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Sehr geehrter Kunde,
Lesen Sie vor der ersten Benut-
zung Ihres Gerätes diese Origi-

nalbetriebsanleitung, handeln Sie danach 
und bewahren Sie diese für späteren Ge-
brauch oder für Nachbesitzer auf.

� GEFAHR
Hinweis auf eine unmittelbar drohende Ge-
fahr, die zu schweren Körperverletzungen 
oder zum Tod führt.
� WARNUNG
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu schweren Körperver-
letzungen oder zum Tod führen kann.
� VORSICHT
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu leichten Verletzungen 
führen kann.
ACHTUNG
Hinweis auf eine möglicherweise gefährli-
che Situation, die zu Sachschäden führen 
kann.

� GEFAHR
 Personen welche diese Betriebsanlei-

tung nicht verstehen ist der Betrieb des 
Motors untersagt.

 Das Gerät darf nicht von Kindern oder 
Jugendlichen betrieben werden.
Kinder grundsätzlich vom Gerät fern-
halten.

 Der Betrieb in explosionsgefährdeten 
Bereichen ist untersagt.

 Beim Einsatz des Motors in Gefahrbe-
reichen (z.B. Tankstellen) sind die ent-
sprechenden Sicherheitsvorschriften 
zu beachten.

 Bei Betrieb des Motors in Räumen 
muss für ausreichende Belüftung und 
Abführung der Abgase gesorgt werden 
(Vergiftungsgefahr).

 Abgase sind giftig und gesundheits-
schädlich, Abgase nicht einatmen.

 Es darf nur der in der Betriebsanleitung 
angegebene Kraftstoff verwendet wer-
den. Bei ungeeigneten Kraftstoffen be-
steht Explosionsgefahr. Siehe Kapitel 
„Technische Daten“.

 Motor nicht betreiben, wenn Kraftstoff 
verschüttet worden ist, sondern das 
Gerät an einen anderen Ort bringen 
und jegliche Funkenbildung vermeiden.

 Kraftstoff nur in zugelassenen Behäl-
tern aufbewahren.

 Kraftstoff nicht in der Nähe von offenem 
Feuer oder Geräten wie Öfen, Heizkes-
sel, Wassererhitzer usw. aufbewahren, 
verschütten oder verwenden, die eine 
Zündflamme haben oder Funken erzeu-
gen können.

 Beim Tanken und im Aufbewahrungs-
bereich des Kraftstoffes nicht Rauchen 
oder offenes Feuer verwenden.

 Den Tank nicht überfüllen. Max. Mar-
kierung im Einfüllstutzen nicht über-
schreiten.

 Das Nachfüllen des Kraftstoffes darf 
nur in einem gut belüfteten Raum und 
bei abgestelltem Motor erfolgen. Benzin 
ist äußerst feuergefährlich und unter 
gewissen Bedingungen explosiv. Nach 
Beendigung des Tankvorgangs sicher-
stellen, dass der Deckel am Kraftstoff-
tank gut verschlossen ist.

 Wiederholten oder längeren Kontakt 
zwischen Kraftstoff und Haut, sowie 
das Einatmen von Dämpfen vermeiden.

 Warmen Motor vor dem Nachfüllen von 
Kraftstoff 2 Minuten abkühlen lassen.

 Leicht entzündbare Gegenstände und 
Materialien vom Schalldämpfer fernhal-
ten (mindestens 2 m).
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Allgemeine Hinweise

Gefahrenstufen

Sicherheitshinweise
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 Motor nicht ohne Schalldämpfer betrei-
ben und diesen regelmäßig kontrollie-
ren, reinigen und nötigenfalls erneuern.

 Motor nicht in wald-, busch- oder gras-
bestandenem Gelände einsetzen, ohne 
dass der Auspuff mit einem Funkenfän-
ger ausgerüstet ist

 Keine Verstellungen an Regelfedern, 
Reglergestängen oder anderen Teilen 
vornehmen, die eine Erhöhung der Mo-
tordrehzahl bewirken können.

 Verbrennungsgefahr! Heiße Schall-
dämpfer, Zylinder oder Kühlrippen nicht 
berühren.
Motor vor dem Lagern in geschlosse-
nen Räumen abkühlen lassen.

 Hände und Füße nie in die Nähe be-
wegter oder umlaufender Teile bringen.

 Zündkabel oder Zündkerze bei laufen-
dem Motor nicht berühren.

� WARNUNG
 Außer bei Einstellarbeiten den Motor 

nicht mit abgenommenem Luftfilter oder 
ohne Abdeckung über dem Ansaugstut-
zen laufen lassen.

 Bei Beschädigungen und Leckagen am 
Kraftstoffsystem, Motor nicht betreiben. 
Kraftstoffsystem regelmäßig überprü-
fen und beschädigte Bauteile ersetzen.

 Die Sicherheitshinweise dieser Anlei-
tung können nicht alle Einsatzbedin-
gungen abdecken. Sorgen Sie bei War-
tungsarbeiten und beim Betrieb grund-
sätzlich für ausreichende Sicherheits-
vorkehrungen. 

� VORSICHT
Kühlrippen und Starterseil frei von Gras 
und anderen Verschmutzungen halten, um 
die Gefahr eines Feuers oder Schäden am 
Motor zu vermeiden.
ACHTUNG
 Nur Originalteile des Motorherstellers 

verwenden. Andere Teile können den 
Motor beschädigen und die Lebensdau-
er verkürzen.

 Nur neuen Kraftstoff verwenden. Alter 
Kraftstoff kann zu Ablagerungen im 
Vergaser führen und die Motorleistung 
beeinträchtigen.

 Starterseil bei laufendem Motor nicht 
ziehen um Beschädigungen am Starter 
zu vermeiden.

Abbildung 
1 Schalldämpfer
2 Öleinfüllschraube mit Ölmessstab
3 Ölablassschraube
4 Motorschalter
5 Starterseil
6 Kraftstoffhahn
7 Choke
8 Luftfilter
9 Zündkerze
10 Kraftstofftank
11 Deckel Kraftstofftank

Abbildung 
 Motorschalter ausschalten.
 Motor auf Öl- oder Kraftstoffleckagen 

überprüfen. Vorhandene Leckagen be-
seitigen.

 Alle Schraubenverbindungen auf festen 
Sitz überprüfen. Lose verbindungen an-
ziehen.

 Bereich um Schalldämpfer und Starter 
auf Verschmutzungen überprüfen. Vor-
handene Verschmutzungen beseitigen.

 Gerät auf ebenem Gelände abstellen.
Abbildung 
 Ölstand prüfen.

(nähere Informationen siehe Kapitel 
Wartung)

ACHTUNG
Den Motor nie ohne Luftfilter betreiben, da 
dies zu erhöhtem Verschleiß des Motors 
führt. 
 Luftfilter auf Verschmutzungen und Be-

schädigungen überprüfen.
Je nach Verschmutzungsgrad Luftfilter 
reinigen.

 Deckel des Kraftstofftanks abschrauben.
Abbildung 
 Kraftstoff einfüllen.

Maximale Füllhöhe bis zum Absatz des 
Filters.

Bedienung

Gerätebeschreibung

Vor Inbetriebnahme

7DE



– 3

Hinweis: Nur bleifreies Kraftfahrzeug-
benzin einfüllen. Maximale Füllgrenze 
nicht überschreiten. Darauf achten, 
dass weder Schmutz noch Wasser in 
den Kraftstofftank gelangen. Niemals 
abgestandenes Benzin verwenden. 
Kraftstoff niemals mit Öl mischen.
(Kapitel Sicherheitshinweise beach-
ten!)

 Vom Motor angetriebenes Gerät auf 
Betriebssicherheit prüfen. Ist das Gerät 
nicht in Ordnung, Motor nicht starten.

Abbildung 
 Kraftstoffhahn öffnen.
Abbildung 
 Choke schließen.

Hinweis: Choke nicht schließen, wenn 
der Motor warm ist.

Abbildung 
 Motorschalter einschalten.
Abbildung 
 Starterseil leicht  ziehen, bis Wider-

stand erreicht ist, dann kräftig in Pfeil-
richtung durchziehen. Starterseil sach-
te zurückführen.
Hinweis: Starterseil nicht zurück-
schnellen lassen, da der Griff Beschädi-
gungen am Anlasser verursachen 
könnte.

Abbildung 
 Sobald der Motor aufgewärmt ist und 

stabil läuft, Choke öffnen.

Abbildung 
 Motorschalter ausschalten.
Abbildung 
 Kraftstoffhahn schließen.

Betrieb

Betrieb beenden
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� WARNUNG
Vor Beginn aller Pflege und Wartungsar-
beiten  Motor abkühlen lassen. Um ein un-
beabsichtigtes Starten des Motors zu ver-
hindern, den Zündkerzenstecker abziehen.
Um Gefährdungen zu vermeiden, dürfen 
Reparaturen und der Einbau von Ersatztei-
len nur vom autorisierten Kundendienst 
durchgeführt werden.

 Gerät auf einer ebenen Fläche abstel-
len.

X Durchführung durch den Benutzer
O Durchführung nur durch den Kunden-
dientst

Pflege und Wartung

Wartungsübersicht
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Alle Schraubenverbindungen auf festen Sitz überprüfen. 
Lose verbindungen anziehen.

X

Motor auf Öl- oder Kraftstoffleckagen überprüfen. Vor-
handene Leckagen beseitigen.

X

Ölstand prüfen. X

Luftfilter prüfen. X

Öl wechseln. X X

Luftfilter reinigen. X

Absetztasse reinigen. X

Zündkerze überprüfen und reinigen. X

Funkenfänger (nicht im Lieferumfang) reinigen. X

Zündkerze auswechseln. X

Luftfilter austauschen (nur Papierfilter). X

Ventilspiel überprüfen und einstellen. O

Kraftstofftank und Kraftstofffilter reinigen. O

Brennrückstände im Brennraum entfernen. O

Kraftstoffleitung prüfen, wenn nötig ersetzen. O

9DE



– 5

 Motorschalter ausschalten.
 Gerät auf ebenem Gelände abstellen.
Abbildung 
 Öleinfüllschraube mit Ölmessstab ent-

fernen und Ölmesstab abwischen.
 Öleinfüllschraube mit Ölmessstab bis 

auf Anschlag in Öleinfüllöffnung ste-
cken (nicht einschrauben) und wieder 
herausziehen. Ölstand ablesen. 

 Bei niedrigem Ölstand:
Motorenöl (SAE 10 W30) bis zur Unter-
kante der Einfüllöffnung einfüllen.
(Maximale Füllmenge siehe „Techni-
sche Daten“).

 Öleinfüllschraube einschrauben.

Ölwechsel bei warmem Motor ausführen.
Abbildung 
 Öleinfüllschraube mit Ölmessstab ent-

fernen und Ölmesstab abwischen.
 Ölablassschraube herausdrehen und 

Öl auffangen.
 Ölablassschraube eindrehen und fest-

ziehen.
 Gerät auf ebenem Gelände abstellen.
 Motorenöl (SAE 10 W30) bis zur Unter-

kante der Einfüllöffnung einfüllen.
(Maximale Füllmenge siehe „Techni-
sche Daten“).

 Öleinfüllschraube einschrauben.

Abbildung 
 Luftfiltergehäuse abnehmen.
 Verschmutzte Filterelemente reinigen 

oder austauschen.
 Beschädigte Filterelemente austau-

schen.
 Luftfilter wieder zusammensetzen.

Abbildung 
 Kraftstoffhahn schließen.
 Absetztasse herausschrauben.
 O-Ring abnehmen.
 Absetztasse und O-Ring in nicht brenn-

barem Lösungsmittel reinigen und 
trocknen lassen.

 O-Ring in den Kraftstoffhahn einsetzen.
 Absetztasse eindrehen und festziehen.
 Kraftstoffhahn öffnen.
 Absetztasse auf Dichtheit prüfen.
 Bei Undichtigkeit O-Ring ersetzen.

Abbildung 
 Zündkerzenstecker abziehen.
 Zündkerze und Umgebung reinigen.
 Zündkerze herausschrauben.
 Zündkerze mit abgenützen Elektroden 

oder gebrochenem Isolator ersetzen.
Abbildung 
 Elektrodenabstand Zündkerze überprü-

fen.
ACHTUNG
Eine lockere Zündkerze kann überhitzen 
und den Motor beschädigen.
Eine zu fest angezogene Zündkerze be-
schädigt das Gewinde im Zylinderkopf.
Hinweise zum Festziehen der Zündkerze 
unbedingt beachten.
 Zündkerze vorsichtig mit der Hand ein-

drehen. Gewinde nicht verkanten.
 Zündkerze mit dem Kerzenschlüssel 

bis zum Anschlag drehen und festzie-
hen wie folgt:
Gebrauchte Zündkerze 1/8...1/4 Um-
drehung festziehen.
Neue Zündkerze 1/2 Umdrehung fest-
ziehen.

 Zündkerzenstecker aufstecken.

Ölstand prüfen

Ölwechsel

Luftfilter prüfen

Absetztasse reinigen

Zündkerze prüfen
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Der Funkenfänger ist nicht im Lieferumfang 
enthalten.
Abbildung 
 3 Schrauben herausdrehen.
 Abgasleitblech abnehmen.
 4 Schrauben herausdrehen.
 Schalldämpferschutz abnehmen.
 Schraube herausdrehen.
 Funkenfänger aus dem Schalldämpfer 

ziehen.
 Sieb des Funkenfängers mit einer Bürs-

te entrußen.
 Sieb auf Brüche und Löcher untersu-

chen.
Beschädigten Funkenfänger ersetzen.

 Funkenfänger wieder einsetzen und 
Schalldämpfer zusammenbauen.

 Motor vor dem Verladen mindestens 15 
Minuten abkühlen lassen.

� GEFAHR
Kraftstoffdämpfe oder verschütteter Kraft-
stoff können sich entzünden. Motor beim 
Transport waagerecht halten, um ein Ver-
schütten von Kraftstoff zu vermeiden.
� WARNUNG
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes beim Transport be-
achten.

 Zündkerzenstecker abziehen.
 Motoröl wechseln.
 Motor mindestens 1/2 Stunde abkühlen 

lassen.
ACHTUNG
In den Schalldämpfer oder den Luftfilter 
eindringendes Wasser kann Schäden am 
Motor verursachen.
 Außenflächen reinigen.
 Lackschäden ausbessern, rostempfind-

liche Oberflächen leicht einölen.
 Bei einer Lagerung über einen Monat 

Kraftstoff ablassen.
 Zündkerze herausschrauben.
 5...10 cm3 Motoröl in den Zylinder ge-

ben.
 Starterseil mehrmals ziehen, um das Öl 

im Motor zu verteilen.
 Zündkerze einschrauben.
 Starterseil langsam ziehen, bis ein Wi-

derstand zu spüren ist.
 Starterseil langsam zurück gehen las-

sen.
� GEFAHR
Explosionsgefahr. Den Motor nicht in der 
Nähe von Flammen oder elektrischen Ge-
räten lagern, wenn noch Kraftstoff im Tank 
enthalten ist.
� WARNUNG
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes bei Lagerung beach-
ten.
Hinweis:
– Motor zum Schutz vor Rost nicht an Or-

ten mit hoher Luftfeuchtigkeit lagern.
– Kraftstoffhahn zum Schutz vor Lecka-

gen schließen, auch wenn der Tank 
entleert wurde.

– Motor waagrecht lagern, andernfalls 
kann Öl oder Kraftstoff auslaufen.

– Motor zum Schutz vor Staub abdecken.

Funkenfänger reingen

Transport

Lagerung
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Hinweis:
Bei Störungen, die in diesem Kapitel nicht 
genannt sind, im Zweifelsfall und bei aus-
drücklichem Hinweis einen autorisierten 
Kundendienst aufsuchen.

Hilfe bei Störungen

Fehler Ursache Behebung

Motor startet nicht Motorschalter ist ausgeschaltet. Motorschalter einschalten.

Kraftstoffhahn geschlossen. Kraftstoffhahn öffnen.

Choke geöffnet. Choke schließen, außer der Motor 
ist warm.

Kraftstoffmangel Tank auffüllen.

Falscher oder alter Kraftstoff. Kraftstofftank und Vergaser ent-
leeren.
Geeigneten, frischen Kraftstoff in 
den Tank füllen.

Zündkerze verschmutz, Elektro-
denabstand falsch.

Zündkerze reinigen.
Zündkerze auf Beschädigung und 
Elektrodenabstand prüfen.

Zündkerze defekt. Zündkerze auswechseln.

Zündkerze nass. Zündkerze trocknen und wieder 
einschrauben.

Geringe Motorlei-
stung

Luftfilter verschmutzt. Luftfilter prüfen, bei Bedarf reini-
gen.

Kraftstoffmangel Tank auffüllen.

Falscher oder alter Kraftstoff. Kraftstofftank und Vergaser ent-
leeren.
Geeigneten, frischen Kraftstoff in 
den Tank füllen.

Zu geringe oder kei-
ne Kompression.

Zündkerze ist nicht richtig angezo-
gen.

Zündkerze anziehen.
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Technische Änderungen vorbehalten!

Technische Daten

G200FA G250FA G300FA

Leistung kW 4,1 5,2 6,8

Zylinderdurchmesser mm 68 75 80

Kolbenhub mm 54 57 60

Hubraum cm3 196 252 302

Kraftstoffart bleifreies Kraftfahrzeugbenzin 
(86 ROZ)

Tankinhalt l 3,6 4,0 6,0

Motorenöl - Typ SAE 10 W30

maximale Füllmenge Motorenöl l 0,6 0,7 0,9

Zündkerze F7RTC

Kontaktabstand mm 0,7...0,8

Länge mm 313 360 375

Breite mm 370 370 420

Höhe mm 345 370 425

Gewicht kg 16 16,5 26
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Dear Customer,
Please read and comply with 
these original instructions prior 

to the initial operation of your appliance and 
store them for later use or subsequent own-
ers.

� DANGER
Pointer to immediate danger, which leads 
to severe injuries or death.
� WARNING
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to severe injuries or death.
� CAUTION
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to minor injuries.
ATTENTION
Pointer to a possibly dangerous situation, 
which can lead to property damage.

� DANGER
 Persons, who do not understand these 

operating instructions are not permitted 
to operate the engine.

 The appliance must not be operated by 
children, young persons or persons 
who have not been instructed accord-
ingly.
Please keep children away from the ap-
pliance.

 The appliance may not be operated in 
explosive atmospheres.

 If the engine is used in hazardous areas 
(e.g. filling stations) the corresponding 
safety provisions must be observed.

 Ensure that there is adequate ventila-
tion or provision for diverting the ex-
haust gas while operating the engine in 
closed rooms (risk of poisoning).

 Exhaust gases are toxic and harmful, 
do not inhale exhaust gases.

 Only use the fuels specified in the oper-
ating instructions. Risk of explosion due 
to the use of inappropriate fuels. Refer 
to Chapter "Technical data".

 Do not use the engine when there has 
been an oil spill; move the appliance to 
another spot and avoid any sort of 
spark formation.

 Store fuel in approved containers only.
 Do not store, spill or use fuel in the vi-

cinity of open flames or appliances such 
as ovens, boilers, water heaters, etc. 
that have an ignition flame or can gen-
erate sparks. 

 Do not smoke or use open fire while fill-
ing and storing fuels.

 Do not overfill the tank. Do not exceed 
max fuel level mark in the tank inlet.

 Fuels may only be filled in a well-venti-
lated room and while the engine is 
switched off. Petrol is highly prone to 
fire hazards and is explosive under 
some circumstances. After filling, make 
sure that the lid on the fuel tank is 
closed properly.

 Avoid repeated or extended contact be-
tween fuel and your skin as well as in-
haling the vapours.

 Let a warm engine cool off for 2 minutes 
prior to filling it with fuel.

 Keep even mildly inflammable objects 
and materials away from the muffler (at 
least 2 m). 

 Do not start the engine without the muf-
fler; check, clean and replace, if re-
quired, the muffler at regular intervals. 

 Do not use the engine in forest, bushes 
or grassy areas without fitting a spark 
receiver at the exhaust

 Do not make any adjustments to the 
regulator springs, regulator bars or oth-
er parts that can bring forth an increase 
in the engine speed. 

Contents
General information  . . . . . . . . EN 1
Safety instructions. . . . . . . . . . EN 1
Operation  . . . . . . . . . . . . . . . . EN 2
Maintenance and care  . . . . . . EN 4
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . EN 6
Storage . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 6
Troubleshooting  . . . . . . . . . . . EN 7
Technical specifications  . . . . . EN 8

General information

Hazard levels

Safety instructions
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 Risk of burns! Do not touch hot muf-
flers, cylinders or radiator ribs.
Allow the engine to cool down prior to 
storing it indoors.

 Do not put hands or feet close to mov-
ing or rotating parts. 

 Do not touch the ignition cable or the 
spark plug while the engine is running.

� WARNING
 Except for setting jobs, do not run the 

engine when the air filter is removed or 
there is no cover over the suction sup-
port. 

 In case of damage or leaks on the fuel 
system, do not use the engine. Check 
the fuel system regularly and replace 
damaged components.

 The safety instructions in this manual 
cannot cover all operating situations. 
Make sure you observe all safety in-
structions during maintenance and op-
eration. 

� CAUTION
The radiator ribs and the starter rope must 
be free of grass and other dirt to avoid fires 
or damages to the engine.
ATTENTION
 Use original parts of the engine manu-

facturer only. Other parts could damage 
the engine and shorten its service life.

 Only use fresh fuel. Old fuel can cause 
residue in the carburettor and affect the 
engine's performance.

 Do not pull on the starter rope while the 
engine is running to avoid damage to 
the starter.

Illustration 
1 Muffler
2 Oil filling screw with oil dipstick
3 Oil drain screw
4 Engine switch
5 Starter rope
6 Fuel cock
7 Choke
8 Air filter
9 Spark plug
10 Fuel tank
11 Fuel tank lid

Illustration 
 Switch off engine switch.
 Check the engine for oil or fuel leaks. 

Remove existing leaks.
 Check and ensure proper fitting of all 

screw connections. Tighten loose con-
nections.

 Check the areas around the muffler and 
the starter for dirt. Remove existing 
contamination.

 Park the machine on an even surface. 
Illustration 
 Check oil level.

(details in the chapter Maintenance)
ATTENTION
Never operate the engine without the air fil-
ter, as this will lead to increased wear. 
 Check the air filter for dirt and damage.

Clean air filter as needed, depending on 
the degree of contamination.

 Unscrew the lid of the fuel tank.
Illustration 
 Fill in fuel.

Maximum filling level up to the shoulder 
of the filter.

Operation

Description of the Appliance

Before Startup
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Note: Only use unleaded vehicle petrol. 
Do not exceed the maximum filling lev-
el. Ensure that neither dirt nor water 
reach the fuel tank. Never use stale fu-
el. Never mix the fuel with oil.
(Observe the Chapter Safety notes!)

 Check the device driven by the engine 
for operational safety. If the device is 
out of order, do not start the engine.

Illustration 
 Open fuel cock
Illustration 
 Close the choke.

Note: Do not close the choke while the 
engine is warm.

Illustration 
 Switch on engine switch.
Illustration 
 Pull the starter rope slightly until you 

feel the resistance and then give it a 
quick and hard tug in the direction of the 
arrow. Let starter rope return gently.
Note: Do not let the starter rope repell 
back, as the handle may cause damage 
to the starter.

Illustration 
 As soon as the engine has warmed up 

and is running smoothly, open the 
choke.

Illustration 
 Switch off engine switch.
Illustration 
 Close fuel cock. 

Operation

Finish operation
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� WARNING
Prior to starting care or maintenance work, 
allow the engine to cool down. In order to 
avoid an accidental start-up of the engine, 
remove the spark plug connector.
To avoid risks, all repairs and replacement 
of spare parts may only be carried out by 
the authorised customer service personnel. 

 Park the machine on an even surface.

X Performance by the user
O Performance only by the customer ser-
vice

Maintenance and care

Maintenance overview report
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Check and ensure proper fitting of all screw connections. 
Tighten loose connections.

X

Check the engine for oil or fuel leaks. Remove existing 
leaks.

X

Check oil level. X

Check air filter. X

Oil change. X X

Clean air filter. X

Clean sediment cup. X

Check and clean the spark plug. X

Clean spark arrester (not included in the delivery). X

Replace the spark plug. X

Replace air filter (only paper filter). X

Check and adjust the tappet clearance. O

Clean fuel tank and fuel filter. O

Remove burner residue from the burner chamber. O

Check the fuel line, replace if necessary. O
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 Switch off engine switch.
 Park the machine on an even surface. 
Illustration 
 Remove the oil filling screw with oil dip-

stick and wipe dipstick clean.
 Insert the oil fill screw with the oil dip-

stick all the way into the oil fill opening 
(do not screw in) and remove it again. 
Read the value of the oil level. 

 In case of low oil level:
Fill in motor oil (SAE 10 W30) up to the 
lower edge of the oil fill opening.
(For maximum filling quantity refer to 
"Technical data").

 Screw in oil filling screw.

Perform oil change when the engine is 
warm.
Illustration 
 Remove the oil filling screw with oil dip-

stick and wipe dipstick clean.
 Unscrew the oil drain screw and collect 

oil. 
 Fix in the oil drain screw and tighten it. 
 Park the machine on an even surface. 
 Fill in motor oil (SAE 10 W30) up to the 

lower edge of the oil fill opening.
(For maximum filling quantity refer to 
"Technical data").

 Screw in oil filling screw.

Illustration 
 Remove the air filter housing.
 Clean or replace soiled filter elements.
 Replace damaged filter elements.
 Reassemble the air filter.

Illustration 
 Close fuel cock. 
 Unscrew the sediment cup.
 Remove O-ring.
 Clean the sediment cup and the O-ring 

using non-flammable solvent and allow 
them to dry.

 Insert the O-ring into the fuel cock.
 Screw in the sediment cup and tighten 

it.
 Open fuel cock
 Check sediment cup for leaks.
 Replace the O-ring in case of leaks.

Illustration 
 Remove spark-plug connector.
 Clean the spark plug and the surround-

ings.
 Unscrew spark plug.
 Replace spark plugs with worn elec-

trodes or broken insulator.
Illustration 
 Check the distance between the elec-

trodes of the spark plug.
ATTENTION
A loose spark plug can overheat and dam-
age the engine.
A spark plug that is excessively tightened 
damages the thread in the cylinder head.
Observe the information on tightening the 
spark plug.
 Carefully screw in the spark plug by 

hand. Do not cant the thread.
 Turn the spark plug up to the stop using 

the spark plug wrench and tighten it as 
follows:
Tighten used spark plugs with 1/8...1/4 
rotation.
Tighten new spark plug with 1/2 rota-
tion.

 Push on spark-plug connector.

Check oil level

Oil change

Check the air filter

Cleaning the sediment cup

Check spark plug
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The spark arrester is not included in the 
scope of delivery.
Illustration 
 Loosen 3 screws. 
 Remove exhaust baffle plate.
 Loosen 4 screws. 
 Remove muffler cover.
 Loosen screws.
 Pull the spark arrester out of the muf-

fler.
 Decarbonize the sieve of the spark ar-

rester by means of a brush.
 Check sieve for fractures and holes.

Replace damaged spark arrester.
 Reinstall the spark arrester and assem-

ble the muffler.

 Allow the engine to cool down for at 
least 15 minutes prior to shipping it.

� DANGER
Fuel vapours or spilled fuel are flammable. 
Keep the engine in a horizontal position 
during transport to avoid fuel spills.
� WARNING
Risk of personal injury or damage! Mind the 
weight of the appliance during transport.

 Remove spark-plug connector.
 Change engine oil.
 Allow the engine to cool down for at 

least 1/2 an hour.
ATTENTION
Water entering the muffler or the air filter 
can cause damage to the engine.
 Clean exterior surfaces.
 Touch up any damaged paint and coat 

other areas that may rust with a light 
film of oil.

 When storing the device for more than 
one month, drain the fuel.

 Unscrew spark plug.
 5...10 cm3 Put engine oil into the cylin-

der.
 Pull the starter rope several times to 

spread the oil in the engine.

 Screw in the spark plug.
 Pull the starter rope slowly until a resist-

ance can be felt.
 Slowly return the starter rope.
� DANGER
Risk of explosion. Do not store the engine 
in the vicinity of flames or electrical devices 
if there is still fuel in the tank.
� WARNING
Risk of personal injury or damage! Consid-
er the weight of the appliance when storing 
it.
Note:
– Do not store the engine in places with a 

high humidity to protect it from corro-
sion.

– Close the fuel cock as a protection 
against leakages even if the tank was 
drained.

– Store engine in a horizontal position, 
otherwise oil or fuel may leak.

– Cover the engine to protect it from dust.

Cleaning the spark arrester

Transport

Storage
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Note:
Contact an authorised customer service 
person in case of problems not mentioned 
in this chapter or if you are in doubt or when 
you have been explicitly asked to do so.

Troubleshooting

Faults Cause Remedy

Engine does not 
start

Engine switch has been switched 
off.

Switch on engine switch.

Fuel cock closed. Open fuel cock.

Choke opened. Close the choke unless the engine 
is warm.

Lack of fuel Refill tank.

Wrong or old fuel. Drain the fuel tank and the carbu-
rettor.
Fill appropriate, fresh fuel in the 
tank.

Spark plug soiled, distance be-
tween electrodes incorrect.

Clean the spark plug.
Check spark plug for damage and 
distance between the electrodes.

Spark plug is defective. Replace the spark plug. 

Spark plug wet. Dry spark plug and screw it back 
in.

Reduced motor out-
put

Air filter is dirty. Check the air filter, clean if re-
quired.

Lack of fuel Refill tank.

Wrong or old fuel. Drain the fuel tank and the carbu-
rettor.
Fill appropriate, fresh fuel in the 
tank.

Compression too 
low or does not ex-
ist.

Spark plug is not properly tight-
ened.

Tighten the spark plug.
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Subject to technical modifications!

Technical specifications

G200FA G250FA G300FA

Power kW 4,1 5,2 6,8

Cylinder diameter mm 68 75 80

Piston stroke mm 54 57 60

Cylinder capacity cm3 196 252 302

Fuel type unleaded vehicle petrol (86 
ROZ)

Tank content l 3,6 4,0 6,0

Engine oil - type SAE 10 W30

max. filling volume of engine oil l 0,6 0,7 0,9

Spark plug F7RTC

Contact clearance mm 0,7...0,8

Length mm 313 360 375

Width mm 370 370 420

Height mm 345 370 425

Weight kg 16 16,5 26
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Cher client,
Lire cette notice originale avant 
la première utilisation de votre 

appareil, se comporter selon ce qu'elle re-
quièrt et la conserver pour une utilisation ul-
térieure ou pour le propriétaire futur.

� DANGER
Signale la présence d'un danger imminent 
entraînant de graves blessures corporelles 
et pouvant avoir une issue mortelle.
� AVERTISSEMENT
Signale la présence d'une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entraîner 
de graves blessures corporelles et même 
avoir une issue mortelle.
� PRÉCAUTION
Remarque relative à une situation poten-
tiellement dangereuse pouvant entraîner 
des blessures légères.
ATTENTION
Remarque relative à une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entraîner 
des dommages matériels.

� DANGER
 Il est interdit aux personnes qui ne com-

prennent pas ces instructions de ser-
vice d'utiliser le moteur.

 Ne jamais laisser des enfants ou des 
adolescents utiliser l'appareil.
Par principe, tenir les enfants à l'écart 
de l'appareil.

 Il est interdit d’utiliser l’appareil dans 
des domaines présentant des risques 
d’explosion.

 Si le moteur est utilisé dans des zones 
dangereuses (par exemple des stations 
essence), il faut respecter des 
consignes de sécurité correspon-
dantes.

 Pour une utilisation du moteur dans des 
locaux fermés, il doit être garanti une 
ventilation suffisante et une évacuation 
des gaz résiduels (danger d'intoxica-
tion).

 Les gaz d'échappement sont toxiques 
et nocifs ; ne pas les respirer.

 Seul le carburant mentionné dans le 
manuel d'utilisation peut être utilisé. 
L'utilisation d'un carburant non appro-
prié présente un risque d'explosion. 
Voir chapitre « Données techniques ».

 Ne pas mettre en marche le moteur si 
du carburant a été renversé, mais ins-
taller l'appareil dans un autre lieu et évi-
ter toute formation d'étincelles.

 Conserver le carburant uniquement 
dans des réservoirs agréés.

 Ne pas garder, renverser ou utiliser du 
carburant à proximité d'un feu ou d' ap-
pareils comme des poêles, des chau-
dières, des chauffe-eau etc., qui ont 
une flamme pilote ou qui provoquent 
des étincelles.

 Ne pas fumer en faisant le plein ni dans 
la zone de stockage du carburant et ne 
pas utiliser de flamme libre.

 Ne pas surcharger le réservoir. Ne pas 
dépasser le repère Max. dans la tubu-
lure de remplissage.

 Le remplissage de carburant ne doit 
être effectué que dans une pièce bien 
ventilée et le moteur coupé. L'essence 
est extrêmement inflammable et explo-
sive sous certaines conditions. Une fois 
le processus de remplissage terminé, 
assurez-vous que le couvercle du ré-
servoir d'essence est bien fermé.

 Éviter un contact répété ou prolongé du 
carburant avec la peau, ainsi que l'ins-
piration de vapeurs.

 Laisser refroidir le moteur chaud pen-
dant 2 minutes après avoir fait le niveau 
de carburant.

Table des matières
Consignes générales  . . . . . . . FR 1
Consignes de sécurité  . . . . . . FR 1
Utilisation  . . . . . . . . . . . . . . . . FR 2
Entretien et maintenance  . . . . FR 4
Transport. . . . . . . . . . . . . . . . . FR 6
Entreposage . . . . . . . . . . . . . . FR 6
Assistance en cas de panne . . FR 7
Caractéristiques techniques . . FR 8

Consignes générales

Niveaux de danger

Consignes de sécurité
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 Maintenir des objets et des matériaux 
facilement inflammables loin du silen-
cieux (au moins 2 m).

 Ne pas mettre en marche le moteur 
sans silencieux et le contrôler, le net-
toyer régulièrement et en cas de besoin 
le remplacer.

 Ne pas utiliser le moteur dans un envi-
ronnement de bois, de buisson ou 
d'herbe, sans que le pot d'échappe-
ment soit équipé d'un pare-étincelles.

 Ne pas faire de réglages aux ressorts 
de réglage, aux barres de réglage ou à 
des autres pièces qui peuvent provo-
quer une augmentation du régime mo-
teur.

 Risque de brûlures ! Ne pas toucher les 
silencieux chauds, les cylindres ou les 
ailettes de refroidissement.
Faire refroidir le moteur avant de le 
stocker dans un espace clos.

 Ne pas mettre les mains ou les pieds 
près des pièces mobiles ou tournantes.

 Ne pas toucher le câble d'allumage ou 
la bougie d'allumage avec le moteur en 
service.

� AVERTISSEMENT
 Ne pas faire tourner le moteur par l'em-

bout d'aspiration sans filtre d'air ou 
sans cache en dehors des travaux de 
réglage.

 En cas d'endommagement et de fuites 
du système de carburant, ne pas utiliser 
le moteur. Contrôler régulièrement le 
système de carburant et remplacer les 
composants endommagés.

 Les consignes de sécurité de ce ma-
nuel ne peuvent pas couvrir toutes les 
conditions d'utilisation. Prendre fonda-
mentalement des mesures de sécurité 
suffisants lors des travaux d'entretien et 
lors de l'exploitation. 

� PRÉCAUTION
Maintenir les ailettes de refroidissement et 
le câble de démarreur dénué d'herbe et 
d'autres impuretés pour éviter tout risque 
de feu ou de dommage du moteur.

ATTENTION
 Utiliser uniquement des pièces d'ori-

gine du constructeur du moteur. 
D'autres pièces peuvent endommager 
le moteur et en réduire la durée de vie.

 Utiliser uniquement du carburant neuf. 
Du vieux carburant peut provoquer des 
dépôts dans le carburateur et affecter la 
puissance du moteur.

 Ne pas tirer le câble de démarrage avec 
le moteur en service pour éviter d'en-
dommager le démarreur.

Illustration 
1 Silencieux
2 Vis de remplissage d'huile avec jauge
3 Bouchon de vidange d'huile
4 Interrupteur de démarrage
5 Câble de démarrage
6 Robinet de carburant
7 Starter
8 Filtre d'air
9 Bougie d'allumage
10 Réservoir de carburant
11 Couvercle réservoir de carburant

Illustration 
 Couper l'interrupteur de démarrage.
 Contrôler si le moteur présente des 

fuites d'huile et de carburant. Eliminer 
les fuites existantes.

 Contrôler que toutes les connexions 
vissées sont bien serrées. Serrer les 
connexions desserrées.

 Contrôler la zone autour du silencieux 
et du démarreur pour détecter des im-
puretés. Eliminer les impuretés exis-
tantes.

 Garer l'appareil sur un terrain plat.
Illustration 
 Vérifier le niveau d'huile

(pour de plus amples informations, 
consulter le chapitre Entretien).

Utilisation

Description de l’appareil

Avant la mise en service
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ATTENTION
Ne jamais faire tourner le moteur sans filtre 
à air ; cela entraînerait une usure accélérée 
du moteur. 
 Contrôler le filtre à air au niveau de l'en-

crassement et des endommagements.
Nettoyer le filtre à air en fonction du de-
gré d'encrassement.

 Dévisser le couvercle du réservoir de 
carburant.

Illustration 
 Faire le plein de carburant.

Hauteur de remplissage maximale jus-
qu'à la saillie du filtre.
Note : Faire le plein exclusivement 
avec de l'essence sans plomb. Ne pas 
dépasser le repère maximal de remplis-
sage. Veiller qu'il ne pénètre ni des im-
puretés, ni de l'eau dans le réservoir à 
carburant. Ne jamais utiliser de l'es-
sence ayant été stockée pendant une 
période prolongée. Ne jamais mélanger 
du carburant avec de l'huile 
(respecter le chapitre Consignes de sé-
curité!).

 Vérifier la sécurité du fonctionnement 
de l'appareil entraîné par le moteur. Si 
l'appareil n'est pas en bon état, ne pas 
démarrer le moteur.

Illustration 
 Ouverture du robinet de carburant
Illustration 
 Fermer le starter.

Note : Ne pas fermer le starter quand le 
moteur est chaud.

Illustration 
 Mettre l'interrupteur de démarrage en 

service.
Illustration 
 Tirer légèrement sur le câble de démar-

rage jusqu'à ce que la résistance soit 
atteinte, puis tirer un grand coup forte-
ment dans le sens de la flèche. Rame-
ner lentement le câble de démarrage.

Note : Ne pas laisser le câble de dé-
marrage revenir rapidement car la poi-
gnée pourrait endommager le 
démarreur.

Illustration 
 Dès que le moteur a chauffé et tourne 

rond, ouvrir le starter.

Illustration 
 Couper l'interrupteur de démarrage.
Illustration 
 Fermer le robinet du carburant.

Fonctionnement

Fin de l'utilisation
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� AVERTISSEMENT
Avant de commencer tous les travaux d'en-
tretien et de maintenance, faire refroidir le 
moteur. Pour empêcher un démarrage in-
volontaire du moteur, retirer le connecteur 
de la bougie d'allumage.

Afin d'éviter tout danger, seul le service 
après-vente agréé est habilité à effectuer 
des réparations ou à monter des pièces de 
rechanger sur l'appareil.

 Garer l'appareil sur une surface plane.

X Réalisation par l'utilisateur
O Réalisation uniquement par le service 
après-vente

Entretien et maintenance

Plan de maintenance
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Contrôler que toutes les connexions vissées sont bien 
serrées. Serrer les connexions desserrées.

X

Contrôler si le moteur présente des fuites d'huile et de 
carburant. Eliminer les fuites existantes.

X

Vérifier le niveau d'huile X
Vérifier le filtre à air. X
Remplacer l'huile. X X
Nettoyer le filtre à air. X
Nettoyer le bac d'écoulement. X
Contrôler et nettoyer la bougie d'allumage. X
Nettoyer le pare-étincelles (non compris dans l'étendue 
de livraison).

X

Remplacer les bougies. X
Remplacer le filtre à air (uniquement filtre en papier). X
Contrôler et régler le jeu des soupapes. O
Nettoyer le réservoir de carburant et le filtre à carburant. O
Enlever les résidus de combustion dans le foyer. O
Contrôler la conduite de carburant ; la remplacer si né-
cessaire.

O
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 Couper l'interrupteur de démarrage.
 Garer l'appareil sur un terrain plat.
Illustration 
 Orifice de remplissage de l'huile avec 

jauge de mesure d'huile et essuyer la 
jauge d'huile.

 Enfoncer la vis de remplissage d'huile 
dans l'orifice de remplissage de l'huile 
jusqu'en butée (ne pas visser) et la res-
sortir. Relever le niveau d'huile. 

 Si le niveau d'huile est bas :
Ajouter de l'huile moteur (SAE 10 W30) 
jusqu'au bord inférieur de l'orifice de 
remplissage.
(Pour le volume de remplissage maxi-
mal, cf. « Données techniques »).

 Visser la vis de l'orifice de remplissage 
d'huile.

Effectuer la vidange d'huile lorsque le mo-
teur est chaud.
Illustration 
 Orifice de remplissage de l'huile avec 

jauge de mesure d'huile et essuyer la 
jauge d'huile.

 Dévisser la vis de vidange d'huile et ré-
cupérer l'huile.

 Visser et serrer le bouchon de vidange 
d'huile.

 Garer l'appareil sur un terrain plat.
 Ajouter de l'huile moteur (SAE 10 W30) 

jusqu'au bord inférieur de l'orifice de 
remplissage.
(Pour le volume de remplissage maxi-
mal, cf. « Données techniques »).

 Visser la vis de l'orifice de remplissage 
d'huile.

Illustration 
 Retirer le boîtier du filtre d'air.
 Nettoyer des éléments filtrants encras-

sés ou les remplacer.
 Remplacer des éléments filtrants en-

dommagés.
 Remettre en place le filtre à air.

Illustration 
 Fermer le robinet du carburant.
 Dévisser le bac de dépôt.
 Retirer le joint torique.
 Nettoyer et faire sécher le bac de dépôt 

et le joint torique dans une solution inin-
flammable.

 Mettre en place le joint torique dans le 
robinet de carburant.

 Tourner le bac de dépôt et le fixer.
 Ouverture du robinet de carburant
 Vérifier l'étanchéité du bac de dépôt.
 Remplacer le joint torique en cas de 

manque d'étanchéité.

Illustration 
 Ôter les fiches des bougies.
 Nettoyer la bougie d'allumage et les 

parties environnantes.
 Dévisser la bougie.
 Remplacer une bougie d'allumage aux 

électrodes usées ou à l'isolant cassé.
Illustration 
 Vérifier la distance des électrodes de la 

bougie d'allumage.
ATTENTION
Une bougie d'allumage desserrée peut sur-
chauffer et endommager le moteur.
Une bougie d'allumage trop serrée endom-
mage le filet dans la culasse.
Respecter impérativement les remarques 
relatives au serrage de la bougie d'allu-
mage.
 Tourner la bougie d'allumage à la main 

avec précaution. Ne pas bloquer le filet.
 Tourner la bougie d'allumage avec la 

clé à bougie jusqu'en butée et serrer de 
la manière suivante :
Serrer la bougie d'allumage utilisée 1/
8...1/4 de tour.
Serrer la nouvelle bougie d'allumage 1/
2 de tour.

 Appliquer les fiches.

contrôler le niveau d’huile

Vidange d'huile

Vérifier le filtre à air

Nettoyer le bac de dépôt

Vérifier les bougies d'allumage
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Le pare-étincelles n'est pas compris dans 
l'étendue de livraison.
Illustration 
 Dévisser 3 vis.
 Retirer le déflecteur de gaz d'échappe-

ment.
 Dévisser 4 vis.
 Retirer la protection du silencieux.
 Dévisser la vis.
 Enlever le pare-étincelles du silencieux.
 Décalaminer le tamis du pare-étincelles 

avec une brosse.
 Rechercher d'éventuels cassures et 

trous sur le tamis.
Remplacer un pare-étincelles endom-
magé.

 Remettre en place le pare-étincelles et 
remonter le silencieux.

 Faire refroidir le moteur avant le char-
gement pendant 15 minutes.

� DANGER
Les vapeurs de carburant ou du carburant 
renversé peuvent s'enflammer. Maintenir le 
moteur horizontal lors du transport pour 
éviter de renverser le carburant.
� AVERTISSEMENT
Risque de blessure et d'endommagement ! 
Respecter le poids de l'appareil lors du 
transport.

 Ôter les fiches des bougies.
 Changer l'huile du moteur.
 Faire refroidir le moteur pendant 1/2 

heure au minimum.
ATTENTION
De l'eau qui pénètre dans le silencieux ou 
dans le filtre à air peut causer des dom-
mages au moteur.
 Nettoyer les surfaces extérieures.
 Retoucher les endommagements de la 

peinture ; huiler légèrement les sur-
faces sensibles à la corrosion.

 Purger le carburant en cas de stockage 
de plus d'un mois.

 Dévisser la bougie.
 Mettre 5...10 cm3 d'huile moteur dans le 

cylindre.
 Tirer plusieurs fois sur la corde de dé-

marrage pour répartir l'huile dans le mo-
teur.

 Visser la bougie d'allumage.
 Tirer lentement le câble de démarrage, 

jusqu'à ce que vous sentiez une résis-
tance.

 Faire revenir lentement la corde de dé-
marrage.

� DANGER
Risque d'explosion. Ne pas entreposer le 
moteur à proximité de flammes ou d'appa-
reils électriques si leur réservoir contient 
encore du carburant.
� AVERTISSEMENT
Risque de blessure et d'endommagement ! 
Prendre en compte le poids de l'appareil à 
l'entreposage.
Remarque :
– Ne pas stocker le moteur dans des lieux 

à humidité de l'air élevée pour éviter 
qu'il ne rouille.

– Fermer le robinet de carburant pour une 
protection contre les fuites, même si le 
réservoir est vide.

– Stocker le moteur horizontalement ; si-
non de l'huile ou du carburant pourrait 
s'échapper.

– Couvrir le moteur pour le protéger de la 
poussière.

Nettoyer le pare-étincelles

Transport

Entreposage
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Remarque :
S'il se produit des défauts qui ne sont pas 
répertoriés dans ce chapitre, en cas de 
doute ou si cela est explicitement indiqué, 
s'adresser à un service après-vente autori-
sé.

Assistance en cas de panne

Defauls Cause Remède

Le moteur ne dé-
marre pas

L'interrupteur de démarrage est 
coupé.

Mettre l'interrupteur de démarrage 
en service.

Robinet de carburant fermé. Ouvrir le robinet de carburant

Choke ouvert. Fermer le choke pour que le mo-
teur ne soit pas chaud.

Manque de carburant Remplir le réservoir.

Mauvais carburant ou carburant 
ancien.

Vider le réservoir de carburant et le 
carburateur.
Mettre du carburant frais adapté 
dans le réservoir.

Bougie d'allumage encrassée, dis-
tance des électrodes erronée.

Nettoyer la bougie.
Vérifier si la bougie d'allumage est 
en bon état et contrôler la distance 
des électrodes.

Bougies d'allumage défectueuses. Remplacer les bougies.

Bougie d'allumage humide. Sécher la bougie d'allumage et la 
visser de nouveau.

Faible puissance du 
moteur

Le filtre d'air est sale. Contrôler le filtre d'air et le cas 
échéant, le nettoyer.

Manque de carburant Remplir le réservoir.

Mauvais carburant ou carburant 
ancien.

Vider le réservoir de carburant et le 
carburateur.
Mettre du carburant frais adapté 
dans le réservoir.

Compression 
inexistante ou trop 
faible.

La bougie d'allumage n'est pas 
serrée correctement.

Serrer la bougie d'allumage.
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Sous réserve de modifications 
techniques !

Caractéristiques techniques

G200FA G250FA G300FA

Performances kW 4.1 5.2 6.8

Diamètre du cylindre mm 68 75 80

Course du piston mm 54 57 60

Cylindrée cm3 196 252 302

Type de carburant Essence sans plomb pour véhi-
cules (86 ROZ)

Contenance du réservoir l 3.6 4.0 6.0

Type d'huile moteur SAE 10 W30

Quantité maximale de remplissage d'huile mo-
teur

l 0.6 0.7 0.9

Bougie d'allumage F7RTC

Écartement des contacts mm 0.7..0.00.8

Longueur mm 313 360 375

Largeur mm 370 370 420

Hauteur mm 345 370 425

Poids kg 16 16.5 26
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Estimado cliente:
Antes del primer uso de su apa-
rato, lea este manual original, 

actúe de acuerdo a sus indicaciones y 
guárdelo para un uso posterior o para otro 
propietario posterior.

� PELIGRO
Aviso sobre un riesgo de peligro inmediato 
que puede provocar lesiones corporales 
graves o la muerte.
� ADVERTENCIA
Aviso sobre una situación propablemente 
peligrosa que puede provocar lesiones cor-
porales graves o la muerte.
� PRECAUCIÓN
Indicación sobre una situación que puede 
ser peligrosa, que puede acarrear lesiones 
leves.
CUIDADO
Aviso sobre una situación probablemente 
peligrosa que puede provocar daños mate-
riales.

� PELIGRO
 Aquellas personas que no entiendan 

este manual de instrucciones tienen 
prohibido operar el motor.

 Los niños y los adolescentes no deben 
utilizar el aparato.
Los niños se deben mantener alejados 
del aparato.

 Está prohibido el funcionamiento en zo-
nas donde haya riesgo de explosión.

 Para usar el motor en zonas con peligro 
de explosión (p. ej., gasolineras) son de 
obligado cumplimiento las normas de 
seguridad correspondientes.

 Si el funcionamiento del motor se pro-
duce en locales cerrados, es necesario 
que éstos cuenten con suficiente venti-
lación y buena salida de los gases de 
escape (peligro de intoxicación).

 Los gases de escape son tóxicos y no-
civos para la salud y no se deben aspi-
rar.

 Solo se debe utilizar el combustible in-
dicado en el manual de instrucciones. 
Si el combustible no es adecuado se 
corre peligro de explosión. Consulte el 
capítulo "Datos técnicos".

 No use el motor si se ha derramado 
combustible. Lleve el aparato a otro lu-
gar para evitar que se formen chispas.

 Guardar el carburante solo en recipien-
tes autorizados.

 No conserve no derrame ni use com-
bustible cerca del fuego o de aparatos 
como hornos, calderas, calentadores 
de agua, etc., que tengan una llama o 
que puedan causar chispas.

 No fumar ni utilizar fuego al repostar ni 
en la zona de almacenamiento del com-
bustible.

 No llenar demasiado el depósito. No 
superar la marca de máx. en el mangui-
to de llenado.

 Solo se puede llenar con combustible 
en un lugar bien ventilado y con el mo-
tor apagado. Gasolina es muy inflama-
ble al fuego y explosiva en ciertas con-
diciones. Una vez acabado de repostar, 
asegúrese de que la tapa del depósito 
de combustible esté bien cerrada.

 Evitar el contacto repetido y largo entre 
el combustible y la piel, así como la in-
halación de los vapores.

 Dejar enfriar el motor durante 2 minutos 
antes de llenar con combustible.

 Mantenga al menos una separación de 
2 metros entre los objetos y materiales 
y el amortiguador de sonido.

Índice de contenidos
Indicaciones generales . . . . . . ES 1
Indicaciones de seguridad  . . . ES 1
Manejo  . . . . . . . . . . . . . . . . . . ES 2
Cuidados y mantenimiento . . . ES 4
Transporte. . . . . . . . . . . . . . . . ES 6
Almacenamiento . . . . . . . . . . . ES 6
Ayuda en caso de avería  . . . . ES 7
Datos técnicos  . . . . . . . . . . . . ES 8

Indicaciones generales

Niveles de peligro

Indicaciones de seguridad
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 No ponga en funcionamiento el motor 
sin el amortiguador de sonido, e inspec-
cione este último con regularidad, así 
como limpiarlo y cambiarlo si se da el 
caso.

 No use el motor en terreno con árboles, 
arbustos o hierba, sin que se haya do-
tado al escape de un parachispas.

 No cambie los ajustes en las lengüetas 
de regulación, las varillas de regulación 
u otros componentes que pudieran cau-
sar un aumento en la cantidad de revo-
luciones del motor.

 ¡Peligro de quemaduras! No toque el 
amortiguador de sonido, los cilindros o 
las costillas de ventilación estando ca-
lientes.
Dejar el enfríar el motor antes de alma-
cenarlo en lugares cerrados.

 No acerque ni los pies ni las manos a 
los componentes en movimiento o rota-
tivos.

 No tocar el cable o la bujía de encendi-
do con el motor en marcha.

� ADVERTENCIA
 Excepto en trabajos de configuración, 

no permita que el motor funcione sobre 
el apoyo de aspiración sin el filtro de 
aire o sin la cubierta.

 Si se producen daños o fugas en el sis-
tema de combustible, no operar el mo-
tor. Examinar regularmente el sistema 
de combustible y cambiar las piezas 
dañadas.

 Las indicaciones de seguridad de este 
manual no pueden cubrir todos los tipos 
de condiciones de uso. Durante los tra-
bajos de mantenimiento y la operación, 
se deben tomar suficientes medidas de 
seguridad. 

� PRECAUCIÓN
Mantener las aletas del radiador y el cable 
de arranque limpias y sin hierba, para evi-
tar que se produzca un fuego o se dañe el 
motor.

CUIDADO
 Utilizar solo piezas originales del fabri-

cante del motor. Otras piezas pueden 
dañar y reducir la duración del motor.

 Utilizar solo combustible nuevo. El 
combustible usado provoca residuos en 
el carburador y dificulta el funciona-
miento del motor.

 No tirar del cable de arranque con el 
motor en marcha para evitar dañar el 
motor de arranque.

Figura 
1 Amortiguador del sonido
2 Tornillo de llenado de aceite con varilla 

de medición
3 Tornillo purgador de aceite
4 Interruptor de protección de motor
5 Cable de arranque
6 Llave de combustible
7 estrangulador
8 Filtro de aceite
9 bujía de encendido
10 Depósito de combustible
11 Tapa del depósito de combustible

Figura 
 Desconectar el interruptor de protec-

ción de motor.
 Comprobar si el motor presenta fugas 

de aceite o combustible. Solucionar las 
fugas que haya.

 Verifique que todas las conexiones de 
rosca estén bien colocadas. Apretar las 
conexiones sueltas.

 Comprobar si está sucia la zona de los 
amortiguadores y el motor de arranque. 
Solucionar la suciedad que haya.

 Aparcar el aparato en terreno llano.
Figura 
 Comprobar el nivel de aceite.

(más información en el capítulo Mante-
nimiento)

Manejo

Descripción del aparato

Antes de la puesta en marcha
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CUIDADO
No operar el motor nunca sin el filtro de ai-
re, ya que esto puede provocar mayor des-
gaste del motor. 
 Comprobar si el filtro de aire está sucio 

o dañado.
Limpiar el filtro de aire dependiendo del 
grado de suciedad.

 Desenroscar la tapa del depósito de 
combustible.

Figura 
 Añadir combustible.

Altura de llenado máxima hasta la base 
del filtro.
Nota: Introducir sólo gasolina para ve-
hículos sin plomo. no sobrepasar el ni-
vel de llenado máximo. Procurar que no 
caiga suciedad o agua en el depósito 
de combustible. No utilizar nunca gaso-
lina rancia.  No mezclar nunca combus-
tible con aceite.
(Respete el capítulo "Indicaciones de 
seguridad")

 Comprobar la seguridad de funciona-
miento del aparato accionado con mo-
tor. Si el aparato no está en perfecto es-
tado, no arrancar el motor.

Figura 
 Abra el grifo de combustible
Figura 
 Cerrar el estrangulador.

Nota: No cerrar el estrangulador mien-
tras el motor está caliente.

Figura 
 Conectar el interruptor de protección de 

motor.
Figura 
 Tirar un poco del cable de arranque 

hasta que note resistencia, después ti-
rar con fuerza en la dirección de la fle-
cha. Devolver lentamente el cable de 
arranque a su posición inicial.
Nota: No dejar que el cable de arran-
que vuelva demasiado rápido a su posi-
ción inicial, el asa podría dañar el motor 
de arranque.

Figura 
 Tan pronto como el motor haya entrado 

en calor y funcione de forma estable, 
abrir el estrangulador.

Figura 
 Desconectar el interruptor de protec-

ción de motor.
Figura 
 Cerrar el grifo de combustible.

Funcionamiento

Finalización del funcionamiento
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� ADVERTENCIA
Deje enfriar el motor antes de efectuar los 
trabajos de cuidado y mantenimiento. Para 
evitar arrancar el motor accidentalmente, 
desenchufar el conector de bujía.

Para evitar riesgos, es necesario que las 
reparaciones y el montaje de piezas de re-
puesto sean realizados únicamente por el 
servicio técnico autorizado.

 Coloque el dispositivo sobre una super-
ficie plana.

X Ejecución por parte del usuario
O Ejecución solo por parte del servicio téc-
nico

Cuidados y mantenimiento

Vista general de trabajos de mantenimiento
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Verifique que todas las conexiones de rosca estén bien 
colocadas. Apretar las conexiones sueltas.

X

Comprobar si el motor presenta fugas de aceite o com-
bustible. Solucionar las fugas que haya.

X

Comprobar el nivel de aceite. X

Revise el filtro de aire. X

ha de cambiar el aceite. X X

Limpiar el filtro de aire. X

Limpiar la taza de la base. X

Comprobar y limpiar la bujía. X

Limpiar el colector de chispas (no incluido en el suminis-
tro).

X

Cambiar la bujía de encendido. X

Cambiar el filtro de aire (solo filtro de papel). X

Comprobar y ajustar el juego de la válvula O

Limpiar el depósito y el filtro de combustible. O

Eliminar los restos de quemado de la cámara de com-
bustión.

O

Comprobar el conducto de combustile, sustituir si es ne-
cesario.

O
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 Desconectar el interruptor de protec-
ción de motor.

 Aparcar el aparato en terreno llano.
Figura 
 Retirar el tornillo de llenado de aceite 

con varilla de medición y limpiar esta úl-
tima.

 Introducir el tornillo de llenado de aceite 
con la varilla hasta el tope del orificio de 
llenado de aceite (no atornillar) y ex-
traerlo de nuevo. Leer el nivel de aceite. 

 Con nivel de aceite bajo:
llenar con aceite del motor (SAE 10 
W30) hasta el borde inferior del orificio 
de llenado.
(Volumen máximo de llenado, ver "Da-
tos técnicos").

 Enrosque el tornillo de llenado de acei-
te.

Cambiar el aceite con el motor caliente.
Figura 
 Retirar el tornillo de llenado de aceite 

con varilla de medición y limpiar esta úl-
tima.

 Desatornillar el tornillo de salida de 
aceite y recoger el aceite usado.

 Girar y apretar el tornillo purgante de 
aceite.

 Aparcar el aparato en terreno llano.
 llenar con aceite del motor (SAE 10 

W30) hasta el borde inferior del orificio 
de llenado.
(Volumen máximo de llenado, ver "Da-
tos técnicos").

 Enrosque el tornillo de llenado de acei-
te.

Figura 
 Extraer la carcasa del filtro de aire.
 Limpiar o cambiar los elementos filtran-

tes sucios.
 Cambiar los elementos filtrantes daña-

dos.
 Montar de nuevo el filtro de aire.

Figura 
 Cerrar el grifo de combustible.
 Desenroscar la taza de la base.
 Extraer el anillo obturador.
 Limpiar y dejar secar la taza de la base 

y el anillo obturador en disolvente no in-
flamable.

 Colocar el anillo obturador en el grifo de 
combustible.

 Girar y apretar la taza de la base.
 Abra el grifo de combustible
 Comprobar si la taza de la base tiene 

fugas.
 Sustituir el anillo obturador si no es es-

tanco.

Figura 
 Extraiga el conector de bujía.
 Limpiar la bujía de encendido y el entorno.
 Desatornillar la bujía.
 Sustiruir la bujía de encendido con 

electrodos desgastados o dispositivo 
aislante roto.

Figura 
 Comprobar la distancia de los electro-

dos con la bujía de encendido.
CUIDADO
Una bujía de encencido suelta se puede 
sobrecalentar y dañar el motor.
Una bujía de encendido demasiado apreta-
da daña la rosca del cabezal cilíndico.
Es imprescindible respetar las indicaciones 
para apretar la bujía de encendido.
 Girar la bujía de encendido con cuidado 

con la mano. No retorcer la rosca.
 Girar la bujía de encendido con la llave 

de bujía hasta el tope y apretar como se 
indica a continuación:
apretar la bujía de encendido usada 1/
8...1/4 de vuelta.
Apretar la nueva bujía de encendido 1/
2 vuelta.

 Coloque el conector de bujía.

Comprobar el nivel de aceite

Cambio de aceite

Revise el filtro de aire

Limpiar la taza de la base

Revise la bujía
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El colector de chispas no viene incluido en 
el volumen de suministro.
Figura 
 Desatornillar los 3 tornillos.
 Extraer la chapa directriz de gas de es-

cape.
 Desatornillar los 4 tornillos.
 Extraer la amortiguación de sonido.
 Desatornille el tornillo.
 Tirar del colector de chispas del amorti-

guador acústico.
 Deshollinar el filtro del colector de chis-

pas con un cepillo.
 Examinar el filtro por si tuviera roturas u 

agujeros.
Sustituir el colector de chispas dañado.

 Colocar de nuevo el colector de chispas 
y montar el amortiguador acústico.

 Dejar enfriar el motor durante al menos 
15 minutos antes de cargarlo.

� PELIGRO
Los vapores de combustible o el combusti-
ble derramado se pueden inflamar. Mante-
ner el motor horizontal durante el transpor-
te, para evitar que se derrame combustible.
� ADVERTENCIA
¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato para el transporte.

 Extraiga el conector de bujía.
 Cambie el aceite del motor.
 Dejar enfriar el motor al menos durante 

1/2 hora.
CUIDADO
Si entra agua en el amortiguador acústico 
o el filtro de aire puede provocar daños en 
el motor.
 Limpiar las superficies exteriores.
 Retocar los daños en la pintura, lubricar 

ligeramente las superficies que se pue-
dan oxidar.

 Purgar el combustible si se va a alma-
cenar durante más de un mes.

 Desatornillar la bujía.

 5...10 cm3 Introducir aceite de motor en 
el cilindro.

 Tirar varias veces del cable de arran-
que para distribuir aceite en el motor.

 Enrosque la bujía de encendido.
 Tirar lentamente de la cuerda de arran-

que hasta sentir una resistencia.
 Soltar lentamente el cable de arranque.
� PELIGRO
Peligro de explosiones. No almacenar el 
motor cerca de llamas o dispositivos eléc-
tricos, mientras haya combustible en el de-
pósito.
� ADVERTENCIA
¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato en el almacenamiento.
Indicación:
– No almacenar el motor en lugares con 

alta humedad del aire para protegerlo 
del óxido.

– Cerrar el grifo de combustible para evi-
tar fugas, aunque se haya vaciado el 
depósito.

– Almacenar el motor en horizontal, de lo 
contrario puede salir aceite o combusti-
ble.

– Tapar el motor para protegerlo del pol-
vo.

Limpiar el colector de chispas

Transporte

Almacenamiento
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Indicación:
En caso de averías que no se mencionen 
en este capítulo, consulte al servicio técni-
co oficial en caso de duda y si se indica ex-
plícitamente.

Ayuda en caso de avería

Fallo Causa Modo de subsanarla

El motor no arranca El interruptor de protección de mo-
tor está apagado.

Conectar el interruptor de protec-
ción de motor.

Grifo de combustible cerrado. Abra el grifo de combustible.

Estrangulador abierto. Cerrar el estrangulador, a no ser 
que el motor esté caliente.

Falta de combustible Llenar el depósito.

Combustible falso o viejo. Vaciar el depósito de combustible 
y el carburador.
Llenar el depósito con combustible 
apropiado y fresco.

Bujía de encendido sucia, distan-
cia entre electrodos errónea.

Limpiar la bujía.
Verificar que la bujía no presente 
daños y que la distancia entre los 
electrodos sea la correcta.

Bujía de encendido defectuosa. Cambiar la bujía de encendido.

Bujía de encendido húmeda. Secar y atornillar de nuevo la bujía 
de encendido.

Baja potencia del 
motor

Filtro de aire sucio. Compruebe el filtro de aire; en 
caso necesario, límpielo.

Falta de combustible Llenar el depósito.

Combustible falso o viejo. Vaciar el depósito de combustible 
y el carburador.
Llenar el depósito con combustible 
apropiado y fresco.

Compresión reduci-
da o no existente.

No se ha apretado correctamente 
la bujía de encendido.

Apretar la bujía de encendido.
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Reservado el derecho a realizar modifi-
caciones técnicas.

Datos técnicos

G200FA G250FA G300FA

Potencia kW 4,1 5,2 6,8

Diámetro del cilindro mm 68 75 80

Carrera de émbolo mm 54 57 60

Cilindrada cm3 196 252 302

Tipo de combustible gasolina para vehículos sin plo-
mo (86 ROZ)

Contenido del depósito l 3,6 4,0 6,0

Tipo de aceite para motores SAE 10 W30

cantidad máxima de aceite para motor l 0,6 0,7 0,9

bujía de encendido F7RTC

Distancia entre contactos mm 0,7...0,8

Longitud mm 313 360 375

Anchura mm 370 370 420

Altura mm 345 370 425

Peso kg 16 16,5 26
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Уважаемый покупатель!
Перед первым применением 
вашего прибора прочитайте 

эту оригинальную инструкцию по эксплу-
атации, после этого действуйте соответ-
ственно и сохраните ее для дальнейше-
го пользования или для следующего 
владельца.

� ОПАСНОСТЬ
Указание относительно непосредст-
венно грозящей опасности, которая 
приводит к тяжелым увечьям или к 
смерти.
� ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ
Указание относительно возможной по-
тенциально опасной ситуации, кото-
рая может привести к тяжелым уве-
чьям или к смерти.
� ОСТОРОЖНО
Указание на потенциально опасную си-
туацию, которая может привести к 
получению легких травм.
ВНИМАНИЕ
Указание относительно возможной по-
тенциально опасной ситуации, кото-
рая может повлечь материальный 
ущерб.

� ОПАСНОСТЬ
 Запрещена эксплуатация двигате-

ля лицами, не изучившим данное 
справочное руководство.

 Эксплуатация прибора детьми или не-
совершеннолетними запрещается.
Дети не должны находиться вблизи 
устройства.

 Эксплуатация устройства во взры-
воопасных зонах запрещается.

 При использовании двигателя в 
опасных зонах (например, на авто-
заправочных станциях) следует со-
блюдать соответствующие прави-
ла техники безопасности.

 При использовании двигателя в по-
мещении необходимо обеспечить 
достаточную вентиляцию и отвод 
отработанных газов (опасность 
отравления).

 Не вдыхать выхлопные газы, они 
ядовиты и представляют опа-
сность для здоровья.

 Разрешается использовать только 
топливо, указанное в руководстве по 
эксплуатации. При использовании не-
подходящих видов топлива существу-
ет опасность взрыва. См. главу «Тех-
нические характеристики».

 Если было пролито топливо, то 
двигатель не приводить в дейст-
вие, а перенести его в другое ме-
сто и избегать любого искрообра-
зования.

 Хранить топливо только в специ-
альных резервуарах.

 Горючее не хранить, не разливать 
или использовать горючее вблизи 
открытого огня или таких 
устройств, как печи, отопитель-
ные котлы, нагреватели воды и 
т.д., которые имеют факел зажига-
ния или могут искрить. 

 При заправке и в месте хранения го-
рючего не курить и не использо-
вать открытый огонь.
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 Не переполнять бак. Макс. отмет-
ка в заливном патрубке не должна 
превышаться.

 Доливать горючее нужно только в 
хорошо проветриваемом помеще-
нии и при остановленном двигате-
ле. Бензин является крайне огнео-
пасным, а при определенных услови-
ях взрывоопасным. После заверше-
ния заправки нужно убедиться, что 
крышка топливного бака хорошо за-
крыта.

 Избегать повторных или длитель-
ных контактов горючего и кожи, а 
также вдыхания паров. 

 Позволить остыть теплому двига-
телю перед заливом топлива в те-
чении 2 минут.

 Легко воспламеняющиеся предме-
ты и материалы держать вдали от 
глушителя (минимум 2 м).

 Двигатель не эксплуатировать без 
глушителя, а тот регулярно прове-
рять, очищать и при необходимо-
сти заменять.

 Двигатель не использовать в лесу, 
на местности, покрытой кустарни-
ком и травой, не оборудовав вых-
лопную систему искроуловителем.

 Не предпринимать никаких пере-
становок на регулирующих пружи-
нах, рычажных передачах регулято-
ра или других частях, которые мо-
гут увеличить число оборотов дви-
гателя.

 Опасность ожога! Не прикасаться к 
горячим глушителям, цилиндрам 
или охлаждающим ребрам.
Перед хранением двигателя в за-
крытом помещении дать ему 
остыть.

 Никогда не приближаться рукой или 
ногой к подвижным или вращающим-
ся деталям.

 Не прикасаться к кабелю или свече 
зажигания при работающем двига-
теле.

� ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ
 Кроме наладочных работ не позво-

лять двигателю работать со сня-
тым воздушным фильтром или без 
крышки над всасывающим патруб-
ком.

 При наличии повреждений и утечек 
в топливной системе не запускать 
двигатель. Регулярно проверять 
топливную систему, и в случае об-
наружения повреждений узлов про-
извести их замену.

 Указания по технике безопасности, 
приведенные в данном руководстве, 
не учитывают все условия эксплуа-
тации. При проведением профилак-
тических работ и эксплуатации не-
обходимо следить за достаточным 
соблюдением основных мер безопа-
сности. 

� ОСТОРОЖНО
Не допускать попадания на охлаждаю-
щие ребра и тросик стартера травы и 
иных загрязнений во избежание возник-
новения опасности возгорания или по-
вреждений двигателя.
ВНИМАНИЕ
 Используйте только оригинальные 

части от произодителя двигателя. 
Другие детали могут повредить 
двигатель и сократить его срок 
службы.

 Использовать только новое топли-
во. Старое топливо может приве-
сти к возникновению отложений в 
карбюраторе и негативно повли-
ять на мощность двигателя.

 Не вытягивать тросик стартера 
при работающем двигателе во из-
бежание повреждений стартера.
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Рисунок 
1 Звукопоглотитель
2 Винт заливки масла с масляным 

фильтром 
3 Винт спуска масла
4 Моторный выключатель
5 Тросик стартера
6 Топливный кран
7 Воздушная заслонка
8 Воздушный фильтр
9 Свеча зажигания
10 Топливный бак
11 Крышка топливного бака

Рисунок 
 Выключить моторный выключатель.
 Проверить двигатель на наличие 

утечек масла или топлива. Устранить 
имеющиеся утечки.

 Проверить все резьбовые соедине-
ния на прочность фиксирования. За-
тянуть свободные соединения.

 Проверить область возле глушителя 
и стартер на наличие загрязнений. 
Устранить имеющиеся загрязнения.

 Оставлять прибор на ровной повер-
хности.

Рисунок 
 Проверить уровень масла.

(подробную информация см. в главе 
"Техническое обслуживание")

ВНИМАНИЕ
Никогда не включать двигатель без 
воздушного фильтра, так как это при-
водит к повышенному износу двигате-
ля. 
 Проверить воздушный фильтр на на-

личие загрязнений и повреждений.
Очистить воздушный фильтр в зави-
симости от степени загрязнения.

 Отвинтить крышку топливного бака.
Рисунок 
 Залить топливо,

Максимальный уровень заполнения 
до выступа фильтра.

Указание: Заливать только неэтили-
рованный автомобильный бензин. 
Не превышать максимальную грани-
цу заполнения. Обратите внимание 
на то, чтобы в топливный резервуар 
не попали грязь и вода. Никогда не 
использовать выдохшийся бензин. 
Никогда не смешивать топливо с ма-
слом.
(соблюдать главу „Указания по без-
опасности“!)

 Проверьте безопасность работы 
устройства приводимого двигате-
лем. Если устройство не в порядке, 
двигатель запускать нельзя.

Рисунок 
 Открыть топливный кран
Рисунок 
 Закрыть воздушную заслонку.

Указание: Не закрывать воздушную 
заслонку пока двигатель теплый.

Рисунок 
 Включить моторный выключатель.
Рисунок 
 Медленно потянуть тросик стартера 

до достижения сопротивления, затем 
сильно дернуть его в направлении 
стрелки. Медленно отвести назад 
тросик стартера.
Указание: Не позволять тросику 
стартера быстро смотаться, так как 
ручка может вызвать повреждения 
стартера.

Рисунок 
 Как только двигатель согреется и 

станет стабильно работать, откроет-
ся воздушная заслонка.

Рисунок 
 Выключить моторный выключатель.
Рисунок 
 Закрыть топливный кран.

Управление
Описание прибора

Перед началом работы
Эксплуатация

Окончание работы
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� ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ
Перед началом проведения любых ра-
бот по уходу и техническому обслужи-
ванию дать двигателю остыть. Что-
бы избежать непредвиденного запуска 
двигателя, вытянуть наконечник све-
чи зажигания.

Во избежание опасности, ремонт и уста-
новку запасных деталей должны выпол-
нять только авторизированные серви-
сные центры.

 Установить устройству на ровную по-
верхность.

X Реализуется пользователем
O Реализуется только сервисной службой

Уход и техническое обслуживание

Обзор мероприятий по техническому обслуживанию
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Проверить все резьбовые соединения на прочность 
фиксирования. Затянуть свободные соединения.

X

Проверить двигатель на наличие утечек масла или 
топлива. Устранить имеющиеся утечки.

X

Проверить уровень масла. X

Проверить воздушный фильтр. X

Замена масла. X X

Очистить воздушный фильтр. X

Очистите осаждающий поддон. X

Проверить и прочистить свечу зажигания. X

Очистите искрогаситель (не входит в объем поставки). X

Заменить свечу зажигания. X

Замените воздушный фильтр (только бумажный 
фильтр).

X

Проверить и отрегулировать зазор в клапанах. O

Очистите топливный бак и топливный фильтр. O

Удалить продукты сгорания с камеры сгорания. O

Проверьте топливные патрубки, при необходимости 
замените.

O
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 Выключить моторный выключатель.
 Оставлять прибор на ровной повер-

хности.
Рисунок 
 Удалить заливной винт для масла и 

вытереть указатель уровня масла.
 Вставить заливной винт для масла до 

упора в отверстие для заливки масла 
(не закручивать) и снова вытащить. 
Снять показание уровня масла. 

 При низком уровне масла:
Залить моторное масло (SAE 10 
W30) до нижнего края заливного от-
верстия.
(Максимальное количество масла 
указано в разделе "Технические дан-
ные").

 Завинтить заливной винт для масла.

Выполнять замену масла на теплом дви-
гателе.
Рисунок 
 Удалить заливной винт для масла и 

вытереть указатель уровня масла.
 Вывернуть резьбовую пробку для 

слива масла и слить отработанное 
масло.

 Заверните и затяните резьбовую 
пробку для слива масла.

 Оставлять прибор на ровной повер-
хности.

 Залить моторное масло (SAE 10 
W30) до нижнего края заливного от-
верстия.
(Максимальное количество масла 
указано в разделе "Технические дан-
ные").

 Завинтить заливной винт для масла.

Рисунок 
 Снять корпус воздушного фильтра.
 Очистите или замените загрязнен-

ный фильтрующий элемент.
 Замените поврежденные фильтрую-

щие элементы.
 Снова собрать воздушный фильтр.

Рисунок 
 Закрыть топливный кран.
 Вывинтите осаждающий поддон.
 Снять уплотнительное кольцо.
 Очистите осаждающий поддон и 

уплотнительное кольцо в негорючем 
растворителе и высушите.

 Вставьте уплотнительное кольцо в 
топливный кран.

 Вкрутите осаждающий поддон и за-
тяните.

 Открыть топливный кран
 Проверьте герметичность осаждаю-

щего поддона.
 В случае негерметичности заменить 

уплотнительное кольцо.

Рисунок 
 Вытащить наконечник провода к све-

че зажигания.
 Очистить свечу зажигания и окружа-

ющее ее пространство.
 Вывинтить свечи зажигания.
 Замените свечу зажигания с изно-

шенными электродами или сломан-
ным изолятором.

Рисунок 
 Проверьте расстояние между элек-

тродами свечи зажигания.
ВНИМАНИЕ
Незатянутая свеча зажигания может 
перегреваться и повредить двигатель.
Чрезмерно затянутая свеча зажигания 
может повредить резьбу в головке ци-
линдра.
Обязательно соблюдать указания по 
затягиванию свечи зажигания.
 Аккуратно ввернуть свечу зажигания 

вручную. Не перекашивать резьбу.
 Закрутить свечу зажигания с помо-

щью специального ключа до упора и 
затянуть следующим образом:
Бывшую в употреблении свечу зажи-
гания затянуть на 1/8...1/4 оборота.
Новую свечу зажигания затянуть на 
1/2 оборота.

 Подсоединить наконечник провода к 
свече зажигания.

Проверка уровня масла

Замена масла

Проверить воздушный фильтр

Очистите осаждающий поддон

Проверить свечи зажигания
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Искрогаситель не входит в объем по-
ставки.
Рисунок 
 Выкрутить 3 винта.
 Снимите дефлектор выхлопных газов.
 Выкрутить 4 винта.
 Снимите защиту глушителя.
 Выкрутить винт.
 Вытащите искрогаситель из глушите-

ля.
 Очистите сетку искрогасителя с по-

мощью щетки.
 Проверьте сетку на наличие трещин 

и отверстий.
Замените поврежденный искрогаси-
тель.

 Вставьте искрогаситель обратно и 
соберите глушитель.

 Перед погрузкой дайте двигателю 
остыть, как минимум, 15 минут.

� ОПАСНОСТЬ
Пары горючего или разлитое горючее 
могут воспламениться. При транспор-
тировке удерживать двигатель в гори-
зонтальном положении во избежание 
проливания топлива.
� ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ
Опасность травмы и повреждения! 
Обратить внимание на вес устройст-
ва при транспортировке.

 Вытащить наконечник провода к све-
че зажигания.

 Заменить моторное масло.
 Дайте двигателю остыть, как мини-

мум, в течение получаса.
ВНИМАНИЕ
Проникновение воды в глушитель или 
воздушный фильтр может привести к 
повреждению двигателя.
 Очистите наружные поверхности.
 Обновите повреждения краски, слег-

ка смажьте маслом подверженные 
коррозии поверхности.

 Слейте топливо при хранении свыше 
одного месяца.

 Вывинтить свечи зажигания.
 Задайте 5...10 см3 моторного масла в 

цилиндр.
 Потяните несколько раз за пусковой 

трос, чтобы распределить масло в 
двигателе.

 Вкрутить свечу зажигания на место.
 Медленно потянуть тросик стартера, 

пока не почувствуется сопротивление.
 Дайте тросу стартера медленно вер-

нуться.
� ОПАСНОСТЬ
Опасность взрыва. Не оставляйте дви-
гатель вблизи огня или электрооборудо-
вания при наличии топлива в баке.
� ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ
Опасность травмы и повреждения! 
Обратить внимание на вес устройст-
ва при хранении.
Указание:
– Для защиты двигателя от коррозии, 

не оставляйте его в местах с повы-
шенной влажностью воздуха.

– Закрывайте топливный кран для за-
щиты от протечек даже при опорож-
ненном баке.

– Храните двигатель горизонтально во 
избежание утечек масла или топлива.

– Накройте двигатель для защиты от 
пыли.

Очистите искрогаситель.

Транспортировка

Хранение
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Указание:
При повреждениях, не указанных в этом 
разделе, в случае сомнения или при чет-
ком указании обращаться в уполномо-
ченную сервисную службу.

Помощь в случае неполадок

Сбой Причина Способ устранения
Мотор не запуска-
ется

Моторный выключатель выклю-
чен.

Включить моторный выключа-
тель.

Топливный кран закрыт. Открыть топливный кран.

Дроссель открыт. Закройте воздушную заслонку, 
если двигатель не прогрет.

Нехватка топлива Заполнить резервуар.

Неправильное или старое то-
пливо.

Опорожнить топливный бак и 
карбюратор.
Залить в бак соответствующее 
свежее топливо.

Загрязненная свеча, неправиль-
ное расстояние между электро-
дами.

Очистить свечу.
Проверить свечи зажигания на 
повреждения и расстояние меж-
ду электродами.

Дефект свечи зажигания. Заменить свечу зажигания.

Влажная свеча зажигания. Высушить свечу и вкрутить 
обратно.

Низкая мощность 
двигателя

Загрязнен воздушный фильтр. Проверить воздушный фильтр, 
при необходимости очистить.

Нехватка топлива Заполнить резервуар.

Неправильное или старое то-
пливо.

Опорожнить топливный бак и 
карбюратор.
Залить в бак соответствующее 
свежее топливо.

Сжатие слишком 
низкое или отсут-
ствует.

Неправильная затяжка свечи за-
жигания.

Затянуть свечу зажигания.
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Изготовитель оставляет за собой 
право внесения технических измене-
ний!

Технические данные
G200FA G250FA G300FA

Параметры kW 4,1 5,2 6,8

Диаметр цилиндра мм 68 75 80

Ход поршня мм 54 57 60

Рабочий объем cm3 196 252 302

Вид топлива заливать неэтилированный 
автомобильный бензин (86 

ROZ)

Объем бака л 3,6 4,0 6,0

Моторное масло - Тип SAE 10 W30

максимальный объем заправки моторного 
масла

л 0,6 0,7 0,9

Свеча зажигания F7RTC

Расстояние между контактами мм 0,7...0,8

Длина мм 313 360 375

Ширина мм 370 370 420

высота мм 345 370 425

Вес кг 16 16,5 26
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Шановний покупець!
Перед першим застосуванням 
вашого пристрою прочитайте 

цю оригінальну інструкцію з експлуата-
ції, після цього дійте відповідно неї та 
збережіть її для подальшого користуван-
ня або для наступного власника.

� НЕБЕЗПЕКА
Вказівка щодо небезпеки, яка безпосе-
редньо загрожує та призводить до 
тяжких травм чи смерті.
� ПОПЕРЕДЖЕННЯ
Вказівка щодо потенційно можливої не-
безпечної ситуації, що може призвести 
до тяжких травм чи смерті.
� ОБЕРЕЖНО
Вказівка щодо потенційно небезпечної 
ситуації, яка може спричинити отри-
мання легких травм.
УВАГА
Вказівка щодо можливої потенційно не-
безпечній ситуації, що може спричини-
ти матеріальні збитки.

� НЕБЕЗПЕКА
 Заборонено експлуатація двигуна 

особами, що не вивчили даний довід-
ковий посібник.

 Забороняється експлуатація при-
строю дітьми або підлітками.
Діти не повинні знаходитись біля 
пристрою.

 Заборонено використовувати при-
стрій у вибухонебезпечних зонах.

 При заміні двигуна в небезпечному 
місці (наприклад, бензоколонка) не-
обхідно притримуватись спеціаль-
них порад по техніці безпеки.

 При експлуатації двигуна у при-
міщенні необхідно забезпечити до-
статнє провітрювання та належ-
ний відвід виникаючих газів (небез-
пека отруєння).

 Не вдихати вихлопні гази, вони от-
руйні і небезпечні для здоров'я.

 Дозволяється використовувати 
лише паливо, зазначене в інструкції 
з експлуатації. Під час використан-
ня непридатних видів палива вини-
кає небезпека вибуху. Див. главу 
«Технічні характеристики».

 Якщо було пролите паливо, то дви-
гун не пускати в хід, а перенести 
його в інше місце та уникати будь-
якого іскроутворення.

 Зберігайте паливо тільки в спе-
ціальних резервуарах.

 Не зберігати, не розливати або ви-
користовувати пальне поблизу від-
критого вогню або таких при-
строїв, як печі, опалювальні котли, 
нагрівачі для води тощо, що мають 
полум'я запальника або утворюють 
іскри.

 При заправці та в місці зберігання 
пального не палити або не застосо-
вувати відкритий вогонь.

 Не переповнювати бак. Не переви-
щувати позначку макс. рівня в за-
ливному патрубку.

Зміст
Загальні вказівки . . . . . . . . . . UK 1
Правила безпеки . . . . . . . . . . UK 1
Експлуатація  . . . . . . . . . . . . . UK 3
Догляд та технічне обслугову-
вання  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 4
Транспортування . . . . . . . . . . UK 6
Зберігання  . . . . . . . . . . . . . . . UK 6
Допомога у випадку непола-
док  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 7
Технічні характеристики  . . . . UK 8

Загальні вказівки
Рівень небезпеки

Правила безпеки
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 Доливати пальне потрібно тільки в 
добре провітрюваному приміщенні 
та при зупиненому двигуні. Бензин є 
вкрай вогненебезпечним, а за пев-
них умов вибухонебезпечнім. По за-
кінченні заправки пересвідчитись, 
що кришка паливного баку добре за-
крита.

 Уникати повторних або тривалих 
контактів пального зі шкірою, а та-
кож вдихання випарів.

 Дозволити охолонути теплому дви-
гуну перед затокою палива в плині 2 
хвилин.

 Легкозаймисті предмети та ма-
теріали тримати подалі від глуш-
ника (щонайменше 2 м).

 Не експлуатувати двигун без глуш-
ника, а той регулярно перевіряти, 
чистити та при необхідності замі-
нювати.

 Не використовувати двигун в лісі, 
на місцевості, вкритій чагарниками 
та травою, не обладнавши випускну 
систему іскровловлювачем.

 Не здійснювати перестановок в ре-
гулювальних пружинах, важільних 
передачах регулятора або інших ча-
стинах, що можуть вплинути на 
збільшення обертів двигуна.

 Небезпека опіків! Не торкатися га-
рячих глушників, циліндрів або охо-
лоджувальних ребер.
Перед зберіганням в закритих при-
міщеннях дайте двигуну охолонути.

 Ніколи не наближатись руками і но-
гами до рухомих деталей або ча-
стин, що обертаються.

 Не доторкатися до кабелю або свічі 
запалювання під час роботи двигу-
на.

� ПОПЕРЕДЖЕННЯ
 Поза налагоджувальними роботами 

не дозволяти двигуну працювати із 
знятим повітряним фільтром або 
без кришки над всмоктувальним па-
трубком.

 При наявності ушкоджень та вито-
ків у паливній системі не запускати 
двигун. Регулярно перевіряти па-
ливну систему та у випадку вияв-
лення ушкоджень вузлів зробити 
їхню заміну.

 Вказівки по техніці безпеки, наве-
дені в даному посібнику, не врахову-
ють всі умови експлуатації. При 
проведенням профілактичних робіт 
та експлуатації необхідно стежити 
за достатнім дотриманням основ-
них мір безпеки. 

� ОБЕРЕЖНО
Не допускати влучення на охолодні ре-
бра та тросик стартера трави та ін-
ших забруднень щоб уникнути виник-
нення небезпеки загоряння або ушкод-
жень двигуна.
УВАГА
 Використовуйте тільки оригінальні 

запасні частини виробника двигуна. 
Інші деталі можуть ушкодити дви-
гун та скоротити його термін 
служби.

 Використовувати тільки нове пали-
во. Старе паливо може привести до 
виникнення відкладень у карбюра-
торі та негативно вплинути на по-
тужність двигуна.

 Не витягати тросик стартера при 
працюючому двигуні щоб уникнути 
ушкоджень стартера.
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Малюнок 
1 Шумопоглинач
2 Заливний гвинт для мастила із щу-

пом
3 Різьбова пробка олїєвідливного отво-

ру
4 Моторний вимикач
5 Тросик стартера
6 Паливний кран
7 Дросель
8 Повітряний фільтр
9 Свіча запалювання
10 Паливний бак
11 Кришка паливного бака

Малюнок 
 Виключити моторний вимикач.
 Перевірити двигун на наявність вито-

ків мастила або палива. Усунути на-
явні витоки.

 Перевірити всі нарізні з'єднання на 
міцність фіксування. Затягти вільні 
з'єднання.

 Перевірити область біля глушника та 
стартера на наявність забруднень. 
Усунути наявні забруднення.

 Залишати пристрій на рівній повер-
хні.

Малюнок 
 Перевірка рівня мастила

(докладну інформація див. у главі 
"Технічне обслуговування")

УВАГА
Ніколи не використовуйте двигун без 
повітряного фільтра, тому що це при-
водить до підвищеного зношування 
двигуна. 
 Перевірити повітряний фільтр на на-

явність забруднень та ушкоджень.
Очистити повітряний фільтр залежно 
від ступеня забруднення.

 Відгвинтити кришку паливного бака.

Малюнок 
 Залити паливо.

Максимальна висота заповнення до 
виступу фільтра.
Вказівка: Заливати тільки неетило-
ваний автомобільний бензин. Не пе-
ревищувати максимальну границю 
заповнення. Слідкуйте за тим, щоб у 
паливний резервуар не потрапили 
бруд та вода. Ніколи не використо-
вувати вивітрілий бензин. Ніколи не 
змішувати паливо з мастилом.
(дотримуватись глави "Вказівки з тех-
ніки безпеки"!)

 Перевірте на експлуатаційну безпеку 
пристрій з приводом від двигуна. 
Якщо пристрій несправний, двигун 
запускати не можна.

Малюнок 
 Відкрити паливний кран
Малюнок 
 Закрити повітряну заслінку.

Вказівка: Не закривати повітряну за-
слінку поки двигун теплий.

Малюнок 
 Включити моторний вимикач.
Малюнок 
 Повільно потягнути тросик стартера 

до досягнення опору, потім сильно 
смикнути його в напрямку стрілки. 
Повільно відвести назад тросик стар-
тера.
Вказівка: Не дозволяти тросику 
стартера швидко змотатися, тому що 
ручка може викликати ушкодження 
стартера.

Малюнок 
 Як тільки двигун зігріється та стане 

стабільно працювати, відкриється 
повітряна заслінка.

Малюнок 
 Виключити моторний вимикач.
Малюнок 
 Закрити паливний кран.

Експлуатація
Опис пристрою

Перед введенням в експлуатацію
Експлуатація

Закінчення роботи
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� ПОПЕРЕДЖЕННЯ
Перед початком проведення будь-яких 
робіт з догляду та технічного обслуго-
вування дати охолонути двигуну. Щоб 
запобігти непередбаченому запуску 
двигуна, витягти наконечник свічки за-
палювання.

Щоб уникнути небезпеки, ремонт і уста-
новку запасних деталей повинні вико-
нувати тільки авторизовані сервісні цен-
три.

 Встановити пристрій на рівній повер-
хні.

X Виконується користувачем
O Виконується тільки сервісною служ-
бою

Догляд та технічне обслуговування

Огляд заходів щодо технічного обслуговування
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Перевірити всі нарізні з'єднання на міцність фіксуван-
ня. Затягти вільні з'єднання.

X

Перевірити двигун на наявність витоків мастила або 
палива. Усунути наявні витоки.

X

Перевірка рівня мастила X

Перевірити повітряний фільтр. X

Заміна мастила. X X

Очистка повітряного фільтра X

Очистити осаджувальну чашу. X

Перевірити та прочистити свічу запалювання X

Очистити іскрогасник (не входить до комплекту по-
стачання).

X

Замінити свічу запалювання. X

Замінити повітряний фільтр (тільки паперовий 
фільтр).

X

Перевірити та відрегулювати зазори у клапанах. O

Очистити паливний бак і паливний фільтр. O

Видалити продукти згоряння з камери згоряння. O

Перевірити паливні патрубки, замінити при необхід-
ності.

O
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 Виключити моторний вимикач.
 Залишати пристрій на рівній повер-

хні.
Малюнок 
 Видалити заливний гвинт для мастила 

та витерти покажчик рівня мастила.
 Вставити заливний гвинт для масти-

ла до упору в отвір для заливання 
мастила (не закручувати) та знову 
витягти. Зняти показання рівня ма-
стила. 

 При низькому рівні мастила:
Додати моторне мастило (SAE 10 
W30) до нижнього краю заливного от-
вору.
(Максимальний рівень заповнення 
див. в розділі "Технічні дані").

 Загвинтити заливний гвинт для ма-
стила.

Заміну мастила здійснювати на теплому 
двигуні.
Малюнок 
 Видалити заливний гвинт для мастила 

та витерти покажчик рівня мастила.
 Відкрутити пробку-заглушку для зли-

ву мастила та злити мастило.
 Вкрутити та затягнути пробку ма-

слозливного отвору.
 Залишати пристрій на рівній повер-

хні.
 Додати моторне мастило (SAE 10 

W30) до нижнього краю заливного от-
вору.
(Максимальний рівень заповнення 
див. в розділі "Технічні дані").

 Загвинтити заливний гвинт для ма-
стила.

Малюнок 
 Зняти корпус повітряного фільтру.
 Очистити або замінити забруднений 

фільтруючий елемент.
 Замінити пошкоджений фільтруючий 

елемент.
 Знову зібрати повітряний фільтр.

Малюнок 
 Закрити паливний кран.
 Викрутити осаджувальну чашу.
 Зняти ущільнююче кільце.
 Очистити осаджувальну чашу та 

ущільнююче кільце в негорючому 
розчиннику та висушити.

 Встановити ущільнююче кільце в па-
ливний кран.

 Вкрутити осаджувальну чашу та за-
тягнути.

 Відкрити паливний кран
 Перевірити герметичність осаджу-

вальної чаши.
 При виявленні негерметичності замі-

нити ущільнююче кільце.

Малюнок 
 Витягнути наконечник свічі запалю-

вання.
 Очистити свічу запалювання та пло-

щу навколо неї.
 Викрутити свічу запалювання.
 Замінити свічу запалювання зі зно-

шеними електродами та зламаним 
ізолятором.  

Малюнок 
 Перевірити відстань між електрода-

ми свічки запалювання.
УВАГА
Розхитана свічка запалювання може 
перегрітися та пошкодити двигун.
Занадто затягнута свічка запалюван-
ня пошкоджує різьблення головки цилін-
дра.
Завжди дотримуватись інструкції по 
затягуванню свічки запалювання.
 Обережно затягнути свічку вручну. 

Не нахиляти різьблення.
 За допомогою спеціального ключа 

закрутити до упору свічку запалюван-
ня та затягнути наступним чином:
Вживану свічку запалювання затягну-
ти на 1/8...1/4 оберта.
Нову свічку запалювання затягнути 
на 1/2 оберта.

 Приєднати наконечник свічі запалю-
вання.

Перевірка рівня мастила

Заміна мастила

Перевірка повітряного фільтру

Очистити осаджувальну чашу

Перевірити свічу запалювання
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Іскрогасник не входить до комплекту по-
стачання.
Малюнок 
 Викрутити 3 гвинта.
 Зніміть дефлектор відпрацьованих 

газів.
 Викрутити 4 гвинта.
 Зніміть захист глушника.
 Викрутити гвинт.
 Витягніть іскрогасник із глушника.
 Очистити сітку іскрогасника за допо-

могою щітки.
 Перевірити сітку на ушкодження та 

отвори.
Замінити ушкоджений іскрогасник.

 Знов встановити іскрогасник і зібрати 
глушник.

 Перед перевантаженням дайте дви-
гуну охолонути не менш ніж 15 хви-
лин.

� НЕБЕЗПЕКА
Випари пального або розлите пальне 
можуть спалахнути. При транспорту-
ванні тримати двигун у горизонталь-
ному положенні, щоб уникнути проли-
вання палива.
� ПОПЕРЕДЖЕННЯ
Небезпека травм та пошкоджень! При 
транспортуванні слід звернути увагу 
на вагу пристрою.

 Витягнути наконечник свічі запалю-
вання.

 Замінити моторне мастило.
 Дайте двигуну охолонути протягом 1/

2 години.
УВАГА
Потрапляння води в глушник або по-
вітряний фільтр може привести до 
пошкодження двигуна.
 Очистити зовнішні поверхні.
 Оновити пошкодження фарби, зма-

стити злегка чутливі до іржі поверхні.
 Злийте паливо, якщо термін зберіган-

ня перевищує один місяць.

 Викрутити свічу запалювання.
 Додати в циліндр 5...10 см3 моторно-

го мастила.
 Потягнути кілька разів тросик старте-

ра, щоб розподілити масло в двигуні.
 Вкрутити свічку запалювання.
 Повільно потягнути тросик стартера, 

доки не відучується опір.
 Дозволити тросу стартера повільно 

повернутися.
� НЕБЕЗПЕКА
Небезпека вибуху. Не залишати двигун 
поблизу полум'я або електричного 
обладнання, якщо в баку міститься па-
ливо.
� ПОПЕРЕДЖЕННЯ
Небезпека травм та пошкоджень! При 
зберіганні звернути увагу на вагу при-
строю.
Вказівка:
– Для запобігання іржі не зберігати 

двигун в місцях з високою вологістю.
– Закрити паливний кран для захисту 

від витоків, навіть якщо бак був спо-
рожнений.

– Зберігати двигун горизонтально для 
запобігання витоку мастила або па-
лива.

– Накрити двигун для захисту від пилу.

Очистити іскрогасник

Транспортування

Зберігання
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Вказівка:
При пошкодженнях, не зазначених у ць-
ому розділі, у випадку сумніву або при 
чіткій вказівці слід звертатися до уповно-
важеної сервісної служби.

Допомога у випадку неполадок

Помилка Причина Усунення
Мотор не запу-
скається

Моторний вимикач виключений. Включити моторний вимикач.
Паливний кран закритий. Відкрити паливний кран.

Дросель відкритий. Не закривати дросель поки дви-
гун теплий.

Нестача палива Заповнити резервуар.

Неправильне або старе паливо. Випорожнити паливний бак та 
карбюратор.
Заправити бак відповідним сві-
жим паливом.

Свічка запалювання забрудне-
на, неправильна відстань між 
електродами.

Очистити свічку.
Перевірити свічку запалювання 
на наявність пошкоджень та від-
стань між електродами.

Zündkerze defekt. Замінити свічу запалювання.

Волога свічка запалювання. Висушити свічку запалювання і 
знов вкрутити.

Низька потужність 
двигуна

Забруднений повітряний фільтр. Перевірити повітряний фільтр, 
при необхідності очистити

Нестача палива Заповнити резервуар.

Неправильне або старе паливо. Випорожнити паливний бак та 
карбюратор.
Заправити бак відповідним сві-
жим паливом.

Стиск занадто 
низький або від-
сутній.

Неправильне затягування свічі 
запалювання.

Затягти свічу запалювання.
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Можливі зміни у конструкції при-
строю!

Технічні характеристики
G200FA G250FA G300FA

Потужність kW 4,1 5,2 6,8

Діаметр циліндра мм 68 75 80

Хід поршня мм 54 57 60

Літраж cm3 196 252 302

Вид палива заливати неетилований авто-
мобільний бензин (86 ROZ)

Вміст паливного баку l 3,6 4,0 6,0

Моторне мастило - Тип SAE 10 W30

максимальний обсяг заправлення моторно-
го мастила

l 0,6 0,7 0,9

Свіча запалювання F7RTC

Відстань між контактами мм 0,7...0,8

Довжина мм 313 360 375

ширина мм 370 370 420

висота мм 345 370 425

Вага кг 16 16,5 26
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Estimado cliente,
Leia o manual de instruções 
original antes de utilizar o seu 

equipamento. Proceda conforme as indica-
ções no manual e guarde o manual para 
uma consulta posterior ou para terceiros a 
quem possa vir a vender o equipamento.

� PERIGO
Aviso referente a um perigo iminente que 
pode conduzir a graves ferimentos ou à 
morte.
� ATENÇÃO
Aviso referente a uma possível situação 
perigosa que pode conduzir a graves feri-
mentos ou à morte.
� CUIDADO
Aviso referente a uma situação potencial-
mente perigosa que pode causar ferimen-
tos leves.
ADVERTÊNCIA
Aviso referente a uma situação potencial-
mente perigosa que pode causar danos 
materiais.

� PERIGO
 Pessoas que não entendam o manual 

de instruções não podem operar o mo-
tor.

 Este aparelho não pode ser manobrado 
por crianças ou por jovens.
Manter as crianças afastadas do apare-
lho.

 A colocação em funcionamento do apa-
relho é proibida em áreas com perigo 
de explosão.

 Durante a utilização do motor em zonas 
de perigo (p. ex. postos de gasolina) 
deverão ser observadas as respectivas 
normas de segurança.

 Na operação deste motor em ambien-
tes fechados deve-se providenciar uma 
ventilação e evacuação adequadas dos 
gases de escape (perigo de intoxica-
ção).

 Os gases de escape são tóxicos e peri-
gosos para a saúde; não inalar gases 
de escape.

 Somente podem ser utilizados os com-
bustíveis especificados no manual de 
instruções. Existe perigo de explosão 
caso sejam utilizados combustíveis que 
não sejam adequados. Ver o capítulo 
"Dados técnicos".

 Não utilizar o motor se tiver existido um 
derrame de combustível, deslocar o 
aparelho para outro local e evitar qual-
quer formação de faíscas.

 Guardar o combustível somente em re-
cipientes permitidos.

 Não guardar, derramar ou utilizar com-
bustível na proximidade de chamas li-
vres ou aparelhos como fogões, caldei-
ras, esquentadores, etc., que possuam 
uma chama piloto ou que possam pro-
duzir faíscas.

 Não fumar nem foguear durante o 
abastecimento ou no local de armaze-
nagem do combustível.

 Não encher o depósito em demasia. 
Não ultrapassar a marcação máx. no 
bocal de enchimento.

 O reabastecimento do combustível so-
mente pode ser efetuado em um local 
bem ventilado e com o motor desligado. 
A gasolina é altamente inflamável e ex-
plosiva em determinadas condições. 
Após o abastecimento assegurar que a 
tampa do depósito do combustível está 
corretamente fechada.

 Evitar o contato prolongado entre a 
pele e o combustível e evitar a inalação 
dos vapores.

Índice
Instruções gerais. . . . . . . . . . . BR 1
Avisos de segurança. . . . . . . . BR 1
Manuseamento . . . . . . . . . . . . BR 2
Conservação e manutenção . . BR 4
Transporte. . . . . . . . . . . . . . . . BR 6
Armazenamento . . . . . . . . . . . BR 6
Ajuda em caso de avarias. . . . BR 7
Dados técnicos . . . . . . . . . . . . BR 8

Instruções gerais

Níveis de perigo

Avisos de segurança
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 Deixar arrefecer o motor quente duran-
te 2 minutos antes de reabastecer com-
bustível.

 Manter afastados do silenciador obje-
tos e materiais inflamáveis (mín. 2 m).

 Não utilizar o motor sem silenciador e, 
regularmente, controlar, limpar e, se 
necessário, substituí-lo.

 Não utilizar o motor em campos de flo-
restas, arbustos ou de pastagens sem 
que o escape esteja equipado com um 
captador de faíscas

 Não executar quaisquer alterações em 
molas de regulação, nem em tirantes 
de reguladores ou outros componen-
tes, que possam provocar um aumento 
das rotações do motor.

 Perigo de queimaduras! Não tocar em 
silenciadores, cilindros ou aletas de re-
frigeração muito quentes.
Deixar resfriar o motor antes de arma-
zená-lo em um espaço fechado.

 Não colocar as mãos ou pés na proxi-
midade de componentes móveis ou ro-
tativos.

 Não tocar no cabo e na vela de ignição 
com o motor em funcionamento.

� ATENÇÃO
 Exceto em trabalhos de afinação do 

motor, este não deve funcionar sem o 
filtro de ar, nem sem a cobertura de pro-
teção sobre o bocal de aspiração.

 Não operar o motor se forem detecta-
dos danos e fugas no sistema do com-
bustível. Verificar regularmente o siste-
ma de combustível e substituir compo-
nentes danificados.

 Os avisos de segurança destas instru-
ções não podem prever nem cobrir to-
das as condições de aplicação. Tome 
sempre as medidas de segurança ne-
cessárias para todos os trabalhos de 
manutenção e de operação. 

� CUIDADO
Manter as aletas de refrigeração e o cabo 
do motor de partida livres de ervas e sujei-
ra, de modo a evitar o risco de incêndio ou 
de danos no motor.

ADVERTÊNCIA
 Utilizar somente peças originais do fa-

bricante do motor. Outras peças podem 
danificar o motor e reduzir a vida útil do 
aparelho.

 Utilizar somente combustível novo. 
Combustível velho pode provocar de-
pósitos no carburador e influenciar a 
potência do motor.

 Não puxar o cabo do motor de partida 
com o motor em funcionamento, de 
modo a evitar danos no motor de parti-
da.

Figura 
1 Silenciador
2 Parafuso do enchimento do óleo com 

vareta indicadora do nível de óleo
3 Parafuso de descarga de óleo
4 Interruptor do motor
5 Cabo do motor de partida
6 Torneira de combustível
7 Afogador
8 Filtro de ar
9 Vela de ignição
10 Depósito de combustível
11 Tampa do depósito do combustível

Figura 
 Desligar o interruptor do motor.
 Controlar o motor quanto a fugas de 

óleo e de combustível. Eliminar fugas 
existentes.

 Verificar a fixação correta de todas as 
uniões roscadas. Apertar todas as liga-
ções soltas.

 Controlar a área em redor do silencia-
dor e do motor de partida quanto a su-
jeira. Eliminar eventual sujeira.

 Colocar o aparelho em uma superfície 
plana.

Figura 
 Checar o nível do óleo.

(Para mais informações consultar o ca-
pítulo "Manutenção")

Manuseamento

Descrição da máquina

Antes de colocar em funcionamento
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ADVERTÊNCIA
Nunca operar o motor sem filtro de ar, visto 
que isso pode conduzir a um maior desgas-
te do motor. 
 Controlar o filtro de ar quanto a sujeira 

e danos.
Limpar o filtro de ar de acordo com o 
grau de sujeira.

 Desenroscar a tampa do depósito de 
combustível.

Figura 
 Encher combustível.

Nível de enchimento máximo até ao 
ressalto do filtro.
Aviso: utilizar somente gasolina sem 
chumbo. Não exceder o nível máximo de 
enchimento. Ter em atenção que não en-
tre água ou sujeira no depósito do com-
bustível. Nunca utilizar gasolina velha. 
Nunca misturar o combustível com óleo.
(Ter atenção ao "Avisos de segurança"!)

 Controlar o aparelho acionado pelo mo-
tor quanto a segurança operacional. Se 
o aparelho não estiver em ordem, não 
ligar o motor.

Figura 
 Abrir a torneira de combustível.
Figura 
 Fechar o afogador.

Aviso: não fechar o afogador se o mo-
tor estiver quente.

Figura 
 Ligar o interruptor do motor.
Figura 
 Puxar levemente o cabo do motor de 

partida, até atingir uma resistência, e 
depois puxar fortemente no sentido da 
seta. Reconduzir o cabo do motor de 
partida lentamente.
Aviso: não permitir a recolha rápida do 
cabo do motor de partida, de modo a 
evitar danos na pega.

Figura 
 Assim que o motor tiver aquecido e tra-

balhar de forma estável, abrir o afoga-
dor.

Figura 
 Desligar o interruptor do motor.
Figura 
 Fechar a torneira de combustível.

Funcionamento

Desligar o equipamento
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� ATENÇÃO
Deixar o motor arrefecer antes de iniciar os 
trabalhos de conservação e de manuten-
ção. Retirar o conector da vela de ignição, 
de modo a evitar uma ativação inadvertida.

Para evitar riscos, as reparações e a mon-
tagem de peças de reposição só podem 
ser realizadas pelo serviço de assistência 
autorizado.

 Estacionar o aparelho sobre uma su-
perfície plana.

X - Pode ser executado pelo usuário
O - Somente pode ser executado pelo ser-
viço de assistência técnica

Conservação e manutenção

Vista geral de manutenção
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Verificar a fixação correta de todas as uniões roscadas. 
Apertar todas as ligações soltas.

X

Controlar o motor quanto a fugas de óleo e de combus-
tível. Eliminar fugas existentes.

X

Checar o nível do óleo. X

Verificar o filtro de ar. X

Mudar o óleo. X X

Limpar o filtro de ar. X

Limpar a tina de repouso. X

Verificar e limpar a vela de ignição. X

Limpar o captador de faíscas (não incluído no volume de 
fornecimento).

X

Substituir a vela de ignição. X

Substituir o filtro de ar (somente filtro de papel). X

Controlar e ajustar a folga da válvula. O

Limpar o depósito e filtro de combustível. O

Remover resíduos de combustão na câmara de combus-
tão.

O

Verificar a conduta de combustível; se necessário, subs-
tituir.

O
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 Desligar o interruptor do motor.
 Colocar o aparelho em uma superfície 

plana.
Figura 
 Remover o parafuso de enchimento do 

óleo com a vareta do óleo e limpar a va-
reta do óleo.

 Inserir o parafuso de enchimento do 
óleo com a vareta do óleo até ao baten-
te na abertura de inserção do óleo (não 
enroscar), e voltar a retirar. Consultar o 
nível do óleo. 

 Se o nível do óleo estiver baixo:
encher óleo do motor (SAE 10 W30) até 
ao rebordo inferior da abertura de en-
chimento.
(Volume de enchimento máximo, ver 
"Dados técnicos").

 Enroscar o parafuso de enchimento do 
óleo.

Realizar a mudança do óleo com o motor 
quente.
Figura 
 Remover o parafuso de enchimento do 

óleo com a vareta do óleo e limpar a va-
reta do óleo.

 Desaparafusar o parafuso de descarga 
do óleo e recolher o óleo.

 Colocar o parafuso de descarga do 
óleo e apertar firmemente.

 Colocar o aparelho em uma superfície 
plana.

 encher óleo do motor (SAE 10 W30) até 
ao rebordo inferior da abertura de en-
chimento.
(Volume de enchimento máximo, ver 
"Dados técnicos").

 Enroscar o parafuso de enchimento do 
óleo.

Figura 
 Retirar a carcaça do filtro de ar.
 Limpar ou substituir elementos filtran-

tes sujos.
 Substituir elementos filtrantes danificados.
 Voltar a montar o filtro de ar.

Figura 
 Fechar a torneira de combustível.
 Desaparafusar a tina de repouso.
 Retirar o vedante em O.
 Limpar a tina de repouso e o vedante 

em O com solvente não inflamável e 
deixar secar.

 Inserir o vedante em O na torneira de 
combustível.

 Enroscar e apertar a tina de repouso.
 Abrir a torneira de combustível.
 Verificar a tina de repouso quanto a es-

tanqueidade.
 Caso se verifiquem fugas, substituir o 

vedante em O.

Figura 
 Retirar o conector da vela de ignição.
 Limpar a vela de ignição e o ambiente 

em redor.
 Desenroscar a vela de ignição.
 Substituir a vela de ignição que apre-

sente elétrodos desgastados ou um 
isolador partido.

Figura 
 Controlar a distância entre os elétrodos 

da vela de ignição.
ADVERTÊNCIA
Uma vela de ignição solta pode ficar sobre-
aquecida e danificar o motor.
Uma vela de ignição demasiado apertada 
irá danificar a rosca na cabeça do cilindro.
Observar impreterivelmente os avisos rela-
tivos ao aperto da vela de ignição.
 Enroscar cuidadosamente a vela de ig-

nição de forma manual. Não deformar a 
rosca.

 Com a chave de vela, rodar a vela de 
ignição até ao batente e apertar, do se-
guinte modo:
Apertar a vela de ignição usada em 1/
8...1/4 de rotação.
Apertar a nova vela de ignição em 1/2 
rotação.

 Colocar o conector da vela de ignição.

Controlar o nível do óleo

Mudança do óleo

Verificar o filtro de ar

Limpar a tina de repouso

Verificar a vela de ignição
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O captador de faíscas não está incluído no 
volume de fornecimento.
Figura 
 Desaparafusar 3 parafusos.
 Retirar a chapa de condução dos gases 

de escape.
 Desaparafusar 4 parafusos.
 Retirar a proteção do silenciador.
 Retirar o parafuso.
 Retirar o captador de faíscas da prote-

ção do silenciador.
 Com uma escova, retirar a fuligem da 

peneira do captador de faíscas.
 Controlar a peneira quanto a rupturas e 

buracos.
Substituir um captador de faíscas dani-
ficado.

 Voltar a inserir o captador de faíscas e 
montar o silenciador.

 Antes do carregamento, deixar o motor 
resfriar, pelo menos, 15 minutos.

� PERIGO
Vapores de combustível ou combustível ver-
tido podem inflamar-se. Manter o motor, du-
rante o transporte, na horizontal, de modo a 
evitar que o combustível seja vertido.
� ATENÇÃO
Perigo de ferimentos e de danos! Ter aten-
ção ao peso do aparelho durante o trans-
porte.

 Retirar o conector da vela de ignição.
 Mudar o óleo do motor.
 Deixar o motor resfriar, pelo menos, 1/2 

hora.
ADVERTÊNCIA
Se entrar água no silenciador ou no filtro de 
ar, isso pode causar danos no motor.
 Limpar as superfícies exteriores.
 Reparar os danos na pintura; olear le-

vemente as superfícies que podem en-
ferrujar.

 Em caso de armazenagem com dura-
ção superior a um mês, escoar o com-
bustível.

 Desenroscar a vela de ignição.
 Inserir 5...10 cm3 de óleo do motor no 

cilindro.
 Puxar repetidamente o cabo do motor de 

partida para distribuir o óleo no motor.
 Enroscar a vela de ignição.
 Puxar lentamente o cabo do motor de 

partida até sentir resistência.
 Deixar o cabo do motor de partida retro-

ceder lentamente.
� PERIGO
Perigo de explosão. Se ainda houver com-
bustível no depósito, não armazenar o mo-
tor na proximidade de chamas ou apare-
lhos elétricos.
� ATENÇÃO
Perigo de ferimentos e de danos! Ter aten-
ção ao peso do aparelho durante a arma-
zenagem.
Aviso:
– para evitar a formação de ferrugem, 

não armazenar o motor em um local 
com um elevado grau de umidade.

– Para evitar fugas, fechar a torneira do 
combustível, mesmo que o depósito te-
nha sido esvaziado.

– Armazenar o motor na horizontal, caso 
contrário existe risco de fuga de óleo ou 
combustível.

– Cobrir o motor, de modo a protegê-lo 
contra poeira.

Limpar o captador de faíscas

Transporte

Armazenamento

59BR



– 7

Aviso:
No caso de anomalias não referidas neste 
capítulo, em caso de dúvidas e por indica-
ção expressa, pedir a intervenção dos Ser-
viços Técnicos autorizados.

Ajuda em caso de avarias

Erro Causa Eliminação da avaria

Motor não arranca O interruptor do motor está desli-
gado.

Ligar o interruptor do motor.

Torneira de combustível fechada. Abrir a torneira de combustível.

Afogador aberto. Não fechar o afogador, exceto se o 
motor estiver quente.

Falta de combustível Encher o depósito.

Combustível errado ou velho. Esvaziar o depósito de combustí-
vel e o carburador.
Encher combustível adequado e 
fresco no depósito.

Vela de ignição suja, distância en-
tre os elétrodos errada.

Limpar a vela de ignição.
Controlar a vela de ignição quanto 
a danos e distância entre os elétro-
dos.

Vela de ignição com defeito. Substituir a vela de ignição.

Vela de ignição molhada. Secar e enroscar novamente a 
vela de ignição.

Baixa potência do 
motor

Filtro de ar sujo. Verificar o filtro de ar e, em caso de 
necessidade, limpá-lo.

Falta de combustível Encher o depósito.

Combustível errado ou velho. Esvaziar o depósito de combustí-
vel e o carburador.
Encher combustível adequado e 
fresco no depósito.

Baixa ou nenhuma 
compressão.

Vela de ignição mal apertada. Apertar a vela de ignição.
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Reservados os direitos a alterações téc-
nicas!

Dados técnicos

G200FA G250FA G300FA

Potência kW 4,1 5,2 6,8

Diâmetro do cilindro mm 68 75 80

Curso de avanço do pistão mm 54 57 60

Cilindrada cm3 196 252 302

Tipo de combustível Gasolina sem chumbo (86 
ROZ)

Conteúdo do depósito l 3,6 4,0 6,0

Tipo de óleo do motor SAE 10 W30

Nível máximo de enchimento do óleo do motor l 0,6 0,7 0,9

Vela de ignição F7RTC

Distância entre os contatos mm 0,7...0,8

Comprimento mm 313 360 375

Largura mm 370 370 420

Altura mm 345 370 425

Massa kg 16 16,5 26
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Pelanggan yang dihormati,
Sila bacakan buku panduan asal 
ini sebelum kali pertama meng-

gunakan mesin anda ini. Sila simpankan-
nya dengan baik untuk digunakan pada 
masa depan atau untuk pengguna yang 
lain.

� BAHAYA
Penunjuk bahaya serta-merta, yang boleh 
mengakibatkan kecederaan teruk atau ke-
matian.
� PERINGATAN
Penunjuk keadaan mungkin berbahaya, 
yang boleh mengakibatkan kecederaan te-
ruk atau kematian.
� BERHATI-HATI
Penunjuk keadaan yang mungkin berbaha-
ya, yang boleh membawa kepada keceder-
aan ringan.
PERHATIAN
Penunjuk keadaan mungkin berbahaya, 
yang boleh mengakibatkan kerosakan har-
ta benda.

� BAHAYA
 Orang ramai yang tidak faham arahan 

pengendalian ini tidak dibenarkan men-
gendalikan enjin.

 Perkakas ini tidak boleh dikendalikan 
oleh kanak-kanak, remaja atau orang 
yang tidak diarahkan dengan sewa-
jarnya.
Sila jauhkan kanak-kanak daripada per-
kakas ini.

 Perkakas ini tidak dioperasikan di da-
lam atmosfera yang mudah meletup.

 Jika enjin ini digunakan di kawasan 
yang berbahaya (seperti stesen miny-
ak) langkah keselamatan yang ber-
kenaan hendaklah dipatuhi.

 Pastikan terdapat pengudaraan atau 
peruntukan yang mencukupi untuk 
mengalihkan gas ekzos semasa men-
gendalikan enjin dalam bilik tertutup (ri-
siko keracunan).

 Gas ekzos adalah toksik dan berbaha-
ya, jangan sedut gas ekzos.

 Gunakan hanya bahan api yang di-
nyatakan di dalam arahan pengendali-
an. Letupan boleh berlaku akibat peng-
gunaan bahan api yang tidak sesuai. 
Rujuk Bab "Data teknikal".

 Jangan gunakan enjin apabila berlaku 
tumpahan minyak; pindahkan perkakas 
ke tempat lain dan elakkan sebarang je-
nis percikan api.

 Simpan bahan api di dalam bekas yang 
diluluskan sahaja.

 Jangan simpan, tumpahkan atau guna-
kan bahan api berdekatan api yang me-
nyala atau perkakas seperti ketuhar, 
dandang, pemanas air, dan lain-lain 
yang mempunyai api menyala atau bo-
leh memercikkan api. 

 Jangan merokok atau menggunakan 
api menyala semasa mengisi dan me-
nyimpan bahan api.

 Jangan isi tangki hingga melimpah. 
Jangan melebihi tanda tahap maks ba-
han api di salur masuk tangki.

 Bahan api hanya boleh diisi di dalam bi-
lik yang mempunyai pengudaraan yang 
baik dan ketika enjin dimatikan. Petrol 
sangat mudah terbakar, dan dalam 
keadaan tertentu boleh meletup. Sele-
pas mengisi bahan api, pastikan penu-
tup pada tangki minyak ditutup dengan 
betul.

 Elakkan sentuhan berulang kali atau 
lama antara bahan api dan kulit anda 
elakkan daripada tersedut wap.

Kandungan
Notis Am . . . . . . . . . . . . . . . . . MS 1
Arahan keselamatan . . . . . . . . MS 1
Operasi . . . . . . . . . . . . . . . . . . MS 2
Penyelenggaraan dan penjaga-
an  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . MS 4
Pengangkutan. . . . . . . . . . . . . MS 6
Penyimpanan  . . . . . . . . . . . . . MS 6
Bantuan untuk Gangguan . . . . MS 7
Spesifikasi teknikal . . . . . . . . . MS 8

Notis Am

Tahap-tahap bahaya

Arahan keselamatan
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 Biarkan enjin yang panas menyejuk se-
lama 2 minit sebelum mengisinya den-
gan bahan api.

 Jauhkan objek dan bahan-bahan mu-
dah terbakar daripada peredam bunyi 
(sekurang-kurangnya 2 m). 

 Jangan menghidupkan enjin tanpa per-
edam bunyi; periksa, bersihkan dan 
gantikan, jika perlu, peredam bunyi 
secara berkala. 

 Jangan gunakan enjin ini di dalam 
hutan, semak atau kawasan berumput 
tanpa penerima percikan api terpasang 
pada ekzos

 Jangan buat sebarang pelarasan kepa-
da spring pengatur, palang pengatur 
atau bahagian lain yang boleh mening-
katkan kelajuan enjin. 

 Risiko melecur! Jangan sentuh pere-
dam bunyi, silinder atau rusuk radiator 
panas.
Biarkan enjin sejuk sebelum menyim-
pannya di dalam rumah.

 Jangan letakkan tangan atau kaki dekat 
dengan bahagian-bahagian yang ber-
gerak atau berputar. 

 Jangan sentuh kabel pencucuhan atau 
palam pencucuh semasa enjin sedang 
berjalan.

� PERINGATAN
 Kecuali untuk kerja-kerja penetapan, 

jangan jalankan enjin apabila penapis 
udara ditanggalkan atau tiada penutup 
pada sokongan sedutan. 

 Sekiranya berlaku kerosakan atau ke-
bocoran pada sistem bahan api, jangan 
gunakan enjin. Periksa sistem bahan 
api dengan kerap dan ganti komponen 
yang rosak.

 Arahan keselamatan di dalam panduan 
ini tidak dapat mengambil kira semua 
keadaan operasi. Pastikan anda me-
matuhi semua arahan keselamatan se-
masa penyelenggaraan dan operasi. 

� BERHATI-HATI
Rusuk radiator dan tali pemula hendaklah 
bebas daripada rumput dan kotoran lain 
untuk mengelakkan kebakaran atau kero-
sakan enjin.

PERHATIAN
 Gunakan bahagian-bahagian asal oleh 

pengeluar enjin sahaja. Bahagian-ba-
hagian lain boleh merosakkan enjin dan 
memendekkan hayat perkhidmatan.

 Gunakan hanya bahan api yang baru. 
Bahan api lama boleh menyebabkan 
sisa di dalam karburetor dan menjejas-
kan prestasi enjin.

 Jangan tarik tali pemula ketika enjin se-
dang berjalan, ini boleh menyebabkan 
kerosakan pada pemula.

Ilustrasi 
1 Peredam bunyi
2 Skru pengisi minyak dengan batang ce-

lup
3 Skru saliran minyak
4 Suis enjin
5 Tali Pemula
6 Keran bahan api
7 Pencekik
8 Penapis udara
9 Palam pencucuh
10 Tangki bahan api
11 Penutup tangki bahan api

Ilustrasi 
 Matikan suis enjin.
 Periksa enjin jika ada minyak atau ba-

han api yang bocor. Buang kebocoran 
sedia ada.

 Periksa dan pastikan semua sambun-
gan skru adalah sempurna. Ketatkan 
mana-mana sambungan yang longgar.

 Periksa kawasan di sekitar peredam 
bunyi dan pemula jika ada kotoran. 
Buang pencemaran yang sedia ada.

 Letakkan mesin di atas permukaan 
yang rata. 

Ilustrasi 
 Periksa aras minyak.

(butiran di dalam bab Penyelengga-
raan)

Operasi

Penerangan Mesin

Sebelum Permulaan
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PERHATIAN
Jangan sekali-kali menghidupkan enjin tan-
pa penapis udara, kerana ini akan mence-
patkan kehausan. 
 Periksa penapis udara jika ada kotoran 

atau kerosakan.
Bersihkan penapis udara jika perlu, 
bergantung pada tahap pencemaran.

 Buka penutup tangki bahan api.
Ilustrasi 
 Isi bahan api.

Tahap pengisian maksimum sehingga 
bahu penapis.
Perhatian: Gunakan hanya petrol ken-
deraan tanpa plumbum. Jangan mele-
bihi aras pengisian maksimum. 
Pastikan kotoran ataupun air tidak sam-
pai ke tangki bahan api. Jangan sekali-
kali menggunakan bahan api basi. Jan-
gan campurkan bahan api dengan mi-
nyak.
(Ikut nota Keselamatan di dalam Bab!)

 Periksa peranti yang didorong oleh 
enjin untuk keselamatan operasi. Jika 
peranti ini rosak, jangan mulakan enjin.

Ilustrasi 
 Buka keran bahan api
Ilustrasi 
 Tutup pencekik.

Perhatian: Jangan tutup pencekik se-
masa enjin panas.

Ilustrasi 
 Hidupkan suis enjin.
Ilustrasi 
 Tarik tali pemula sedikit sehingga anda 

berasa rintangannya dan kemudian 
sentap dengan cepat dan keras mengi-
kut arah anak panah. Lepaskan tali pe-
mula dengan perlahan agar kembali.
Perhatian: Jangan biarkan tali pemula 
melibas, kerana pemegangnya boleh 
menyebabkan kerosakan pada pemula.

Ilustrasi 
 Apabila enjin telah panas dan berjalan 

lancar, buka pencekik.

Ilustrasi 
 Matikan suis enjin.
Ilustrasi 
 Tutup keran bahan api. 

Operasi

Selesaikan operasi
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� PERINGATAN
Sebelum memulakan kerja penjagaan atau 
penyelenggaraan, biarkan enjin sejuk. Un-
tuk mengelakkan enjin bermula secara ti-
dak sengaja, tanggalkan penyambung pa-
lam pencucuh.

Untuk mengelak daripada risiko, semua 
pembaikan dan penggantian alat ganti ha-
nya boleh dilakukan oleh kakitangan perk-
hidmatan pelanggan yang sah sahaja.

 Letakkan mesin di atas permukaan 
yang rata.

X Dilakukan pengguna
O Dilakukan hanya oleh perkhidmatan pe-
langgan

Penyelenggaraan dan penjagaan

Laporan ringkasan penyelenggaraan
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Periksa dan pastikan semua sambungan skru adalah 
sempurna. Ketatkan mana-mana sambungan yang long-
gar.

X

Periksa enjin jika ada minyak atau bahan api yang bocor. 
Buang kebocoran sedia ada.

X

Periksa aras minyak. X

Periksa penapis udara. X

Pertukaran minyak. X X

Bersihkan penapis udara. X

Bersihkan mangkuk mendapan. X

Periksa dan bersihkan palam pencucuh. X

Bersihkan penyekat pencucuh (tidak disertakan). X

Tukar palam pencucuh. X

Tukar penapis udara (hanya penapis kertas). X

Periksa dan laraskan kelegaan tapet. O

Bersihkan tangki bahan api dan penapis bahan api. O

Buang sisa pembakar dari kebuk pembakar. O

Periksa saluran bahan api, ganti jika perlu. O
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 Matikan suis enjin.
 Letakkan mesin di atas permukaan 

yang rata. 
Ilustrasi 
 Tanggalkan skru pengisi minyak den-

gan batang celup minyak dan lap ba-
tang celup hingga bersih.

 Masukkan skru pengisi minyak dengan 
batang celup minyak hingga ke dalam 
bukaan mengisi minyak (jangan skru 
masuk) dan tanggalkannya semula. 
Baca nilai aras minyak. 

 Jika aras minyak rendah:
Isi minyak motor (SAE 10 W30) sehing-
ga bawah bukaan mengisi minyak.
(Untuk kuantiti pengisian maksimum ru-
juk kepada "Data teknikal").

 Skru masuk skru pengisi minyak.

Tukar minyak ketika enjin panas.
Ilustrasi 
 Tanggalkan skru pengisi minyak den-

gan batang celup minyak dan lap ba-
tang celup hingga bersih.

 Longgarkan skru saliran minyak dan 
kumpul minyak. 

 Pasang skru saliran minyak dan ketat-
kannya. 

 Letakkan mesin di atas permukaan 
yang rata. 

 Isi minyak motor (SAE 10 W30) sehing-
ga bawah bukaan mengisi minyak.
(Untuk kuantiti pengisian maksimum ru-
juk kepada "Data teknikal").

 Skru masuk skru pengisi minyak.

Ilustrasi 
 Angkat perumah penapis udara.
 Bersihkan atau ganti elemen penapis 

yang kotor.
 Ganti elemen penapis yang rosak.
 Pasang semula penapis udara.

Ilustrasi 
 Tutup keran bahan api. 
 Longgarkan mangkuk mendapan.
 Tanggalkan gelang O.
 Bersihkan mangkuk mendapan dan ge-

lang O menggunakan pelarut tidak mu-
dah terbakar dan biarkan ia kering.

 Masukkan gelang O ke dalam keran ba-
han api.

 Skru mangkuk mendapan dan ketat-
kan.

 Buka keran bahan api
 Periksa mangkuk mendapan jika ada 

kebocoran.
 Ganti gelang O jika ada kebocoran.

Ilustrasi 
 Tanggalkan penyambung palam pen-

cucuh.
 Bersihkan palam pencucuh dan seki-

tarnya.
 Tanggalkan palam pencucuh.
 Ganti palam pencucuh yang elektrod-

nya haus atau penebatnya patah.
Ilustrasi 
 Periksa jarak di antara elektrod-elek-

trod palam pencucuh.
PERHATIAN
Palam pencucuh yang longgar boleh menjadi 
terlampau panas dan merosakkan enjin.
Palam pencucuh yang diketatkan secara 
berlebihan akan merosakkan bebenang di 
dalam kepala silinder.
Ikut maklumat cara mengetatkan palam 
pencucuh.
 Skru masuk palam pencucuh dengan 

tangan secara berhati-hati. Jangan 
sengetkan bebenang.

 Pusingkan palam pencucuh sehingga 
berhenti menggunakan perengkuh pa-
lam pencucuh dan ketatkannya seperti 
berikut:
Ketatkan palam pencucuh terpakai 
dengan putaran 1/8...1/4.
Ketatkan palam pencucuh baru dengan 
putaran 1/2.

 Tekan penyambung palam pencucuh.

Periksa aras minyak

Pertukaran minyak

Periksa penapis udara

Membersihkan mangkuk mendapan

Periksa palam pencucuh
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Penyekat pencucuh tidak disertakan dalam 
skop penghantaran.
Ilustrasi 
 Longgarkan 3 skru. 
 Tanggalkan plat sesekat ekzos.
 Longgarkan 4 skru. 
 Tanggalkan penutup peredam bunyi.
 Longgarkan skru.
 Tarik penyekat pencucuh daripada per-

edam bunyi.
 Buang karbon daripada penyaring pada 

penyekat pencucuh dengan membe-
rusnya.

 Periksa penyaring jika patah atau berlu-
bang.
Tukar penyekat pencucuh yang rosak.

 Pasang semula penyekat pencucuh 
dan pasang peredam bunyi.

 Biarkan enjin menyejuk selama seku-
rang-kurangnya 15 minit sebelum 
penghantaran.

� BAHAYA
Wap bahan api atau bahan api tertumpah 
adalah mudah terbakar. Pastikan enjin da-
lam kedudukan mendatar semasa pen-
gangkutan untuk mengelakkan bahan api 
tumpah.
� PERINGATAN
Risiko kecederaan atau kerosakan diri! 
Awasi berat perkakas semasa pengangku-
tan.

 Tanggalkan penyambung palam pen-
cucuh.

 Tukar minyak enjin.
 Benarkan enjin menyejuk sekurang-ku-

rangnya 1/2 jam.
PERHATIAN
Air yang memasuki peredam bunyi atau 
penapis udara boleh menyebabkan kero-
sakan enjin.
 Bersihkan permukaan luar.
 Kemaskan sebarang cat yang rosak 

dan sapu kawasan lain yang mungkin 
berkarat dengan lapisan nipis minyak.

 Apabila menyimpan peranti ini selama 
lebih daripada sebulan, salirkan keluar 
bahan api.

 Tanggalkan palam pencucuh.
 5...10 cm3 Letakkan minyak enjin ke da-

lam silinder.
 Tarik tali pemula beberapa kali untuk 

menyebarkan minyak di dalam enjin.
 Skru masuk palam pencucuh.
 Tarik tali pemula perlahan-lahan se-

hingga rintangan terasa.
 Lepaskan tali pemula perlahan-lahan.
� BAHAYA
Risiko letupan. Jangan simpan enjin berde-
katan api atau alat-alat elektrik jika bahan 
api masih ada di dalam tangki.
� PERINGATAN
Risiko kecederaan atau kerosakan diri! 
Awasi berat perkakas semasa menyimpan.
Perhatian:
– Untuk melindungi enjin daripada kaki-

san, jangan simpan di tempat yang lem-
bab.

– Tutup keran bahan api untuk melindun-
gi daripada kebocoran walaupun tangki 
telah dikeringkan.

– Simpan enjin di dalam kedudukan men-
datar, jika tidak, minyak atau bahan api 
mungkin meleleh keluar.

– Tutup enjin untuk melindunginya dari-
pada habuk.

Membersihkan penyekat pencucuh

Pengangkutan

Penyimpanan
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Perhatian:
Hubungi individu perkhidmatan pelanggan 
yang sah sekiranya terdapat masalah yang 
tidak dinyatakan dalam bab ini atau jika 
anda ragu-ragu atau apabila anda diminta 
melakukannya secara jelas.

Bantuan untuk Gangguan

Kerosakan Sebab Penyelesaian

Enjin tidak bermula Suis enjin telah dimatikan (off). Hidupkan (on) suis enjin.

Keran bahan api tertutup. Buka keran bahan api.

Pencekik terbuka. Tutup pencekik melainkan enjin 
telah panas.

Kekurangan bahan api Isi semula tangki.

Bahan api yang salah atau lama. Salirkan tangki bahan api dan kar-
buretor.
Isi bahan api baru yang sesuai ke 
dalam tangki.

Palam pencucuh kotor, jarak anta-
ra elektrod tidak betul.

Bersihkan palam pencucuh.
Periksa kerosakan pada palam 
pencucuh dan jarak di antara elek-
trod.

Palam pencucuh rosak. Tukar palam pencucuh. 

Palam pencucuh basah. Keringkan palam pencucuh dan 
skru masuk semula.

Output motor tidak 
berkuasa

Penapis udara kotor. Periksa penapis udara, bersihkan 
jika perlu.

Kekurangan bahan api Isi semula tangki.

Bahan api yang salah atau lama. Salirkan tangki bahan api dan kar-
buretor.
Isi bahan api baru yang sesuai ke 
dalam tangki.

Pemampatan terla-
lu rendah atau tidak 
wujud.

Palam pencucuh tidak diketatkan 
dengan betul.

Ketatkan palam pencucuh.
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Pengubahan maklumat teknik ditangg-
uhkan!

Spesifikasi teknikal

G200FA G250FA G300FA

Kuasa kW 4.1 5.2 6.8

Diameter silinder mm 68 75 80

Lejang omboh mm 54 57 60

Kapasiti silinder cm3 196 252 302

Jenis bahan api petrol kenderaan tanpa 
plumbum (86 ROZ)

Kandungan bahan api l 3.6 4.0 6.0

Minyak enjin - jenis SAE 10 W30

isipadu maks. pengisian minyak enjin l 0.6 0.7 0.9

Palam pencucuh F7RTC

Kelegaan sentuhan mm 0.7...0.8

Panjang mm 313 360 375

Lebar mm 370 370 420

Tinggi mm 345 370 425

Berat kg 16 16.5 26
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Pelanggan yang terhormat,
Bacalah panduan 
pengoperasian asli sebelum 

menggunakan perangkat ini untuk pertama 
kalinya, lakukan seperti yang tercantum 
dan jagalah tetap seperti itu untuk 
penggunaan selanjutnya atau kepada 
pemilik berikutnya.

� BAHAYA
Petunjuk tentang situasi berbahaya yang 
segera mengancam yang dapat 
menyebabkan terluka parah atau 
kematian.
� PERINGATAN
Petunjuk tentang situasi yang mungkin 
berbahaya yang dapat menyebabkan 
terluka parah atau kematian.
� HATI-HATI
Petunjuk tentang situasi yang mungkin 
berbahaya yang dapat menyebabkan 
cedera ringan.
PERHATIAN
Petunjuk tentang situasi yang mungkin 
berbahaya yang dapat menyebabkan 
kerusakan properti.

� BAHAYA
 Orang yang tidak memahami panduan 

pengoperasian ini dilarang 
mengoperasikan mesin.

 Perangkat tidak boleh dioperasikan 
oleh anak-anak atau remaja.
Jauhkan perangkat dari anak-anak.

 Dilarang mengoperasikan perangkat di 
tempat-tempat yang mudah 
menimbulkan ledakan.

 Jika mesin digunakan di area 
berbahaya (misalnya SPBU), 
perhatikan peraturan keselamatan 
yang sesuai.

 Untuk mengoperasikan mesin di dalam 
ruangan, ventilasi dan pembuangan 
gas buang yang memadai harus 
tersedia (bahaya keracunan).

 Gas buang beracun dan 
membahayakan kesehatan, sehingga 
jangan dihirup.

 Gunakan hanya bahan bakar yang 
tercantum dalam panduan 
pengoperasian. Bahan bakar yang 
tidak cocok dapat menimbulkan bahaya 
ledakan. Lihat bab "Data teknis".

 Jangan operasikan mesin jika bahan 
bakar tertumpah, namun bawa 
perangkat ke lokasi lain dan hindari 
munculnya bunga api.

 Hanya simpan bahan bakar dalam 
wadah yang dibolehkan.

 Jangan simpan, tumpahkan, atau 
gunakan bahan bakar di dekat api 
terbuka atau perangkat seperti oven, 
ketel, alat pemanas air dll. yang dapat 
menghasilkan api pemicu atau bunga 
api.

 Jangan merokok atau menggunakan 
api terbuka saat mengisi bahan bakar 
atau berada di area penyimpanan 
bahan bakar.

 Jangan isi bahan bakar secara 
berlebihan. Jangan lampaui tanda Max. 
dalam pipa pengisian.

 Hanya tambah bahan bakar di ruangan 
yang berventilasi baik dengan mesin 
dimatikan. Bensin sangat mudah 
terbakar dan dapat meledak dalam 
kondisi tertentu. Setelah mengisi bahan 
bakar, pastikan tutup tangki bahan 
bakar terkunci dengan baik.

 Hindari kontak yang berulang kali atau 
lama antara bahan bakar dan kulit, 
serta jangan hirup uap bahan bakar.

Daftar Isi
Petunjuk Umum  . . . . . . . . . . . ID 1
Petunjuk Keamanan . . . . . . . . ID 1
Layanan  . . . . . . . . . . . . . . . . . ID 2
Pemeliharaan dan perawatan . ID 4
Pengiriman . . . . . . . . . . . . . . . ID 6
Penyimpanan  . . . . . . . . . . . . . ID 6
Pemecahan Masalah  . . . . . . . ID 7
Data Teknis . . . . . . . . . . . . . . . ID 8

Petunjuk Umum

Tingkat bahaya

Petunjuk Keamanan
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 Biarkan mesin yang panas menjadi 
dingin selama 2 menit sebelum mengisi 
bahan bakar.

 Jauhkan benda dan bahan yang mudah 
terbakar dari muffler (minimum 2 m).

 Jangan operasikan mesin tanpa muffler 
serta periksa, bersihkan, dan jika perlu 
ganti muffler secara berkala.

 Jangan simpan mesin di tanah hutan, 
semak, atau rumput tanpa memasang 
spark arrestor pada knalpot.

 Jangan setel pegas regulator, batang 
regulator, atau komponen lainnya yang 
dapat meningkatkan kecepatan mesin.

 Bahaya luka bakar! Jangan sentuh 
muffler, silinder, atau sirip radiator yang 
panas.
Biarkan mesin menjadi dingin di 
ruangan tertutup sebelum disimpan.

 Jangan dekatkan tangan dan kaki ke 
komponen yang bergerak atau 
berputar.

 Jangan sentuh kabel pengapian atau 
busi saat mesin beroperasi.

� PERINGATAN
 Kecuali untuk penyetelan, jangan 

operasikan mesin dengan filter udara 
dilepas atau tanpa penutup di atas 
manifol masuk.

 Jangan operasikan mesin dengan 
kerusakan dan kebocoran pada sistem 
bahan bakar. Periksa sistem bahan 
bakar secara teratur dan ganti 
komponen yang rusak.

 Instruksi keselamatan dalam panduan 
ini tidak dapat mencakup semua 
kondisi pengoperasian. Selalu pastikan 
adanya pengamanan yang memadai 
selama pemeliharaan dan 
pengoperasian. 

� HATI-HATI
Jauhkan sirip radiator dan kabel starter dari 
rumput dan kontaminasi lainnya untuk 
menghindari bahaya kebakaran atau 
kerusakan pada mesin.

PERHATIAN
 Gunakan hanya komponen asli dari 

produsen mesin. Komponen lain dapat 
merusak mesin dan mempersingkat 
masa pakai.

 Gunakan hanya bahan bakar yang 
baru. Bahan bakar yang lama dapat 
menyebabkan endapan dalam 
karburator dan mengganggu performa 
mesin.

 Jangan tarik kabel starter saat mesin 
beroperasi untuk menghindari 
kerusakan pada starter.

Gambar
1 Muffler
2 Sumbat pengisian oli dengan dipstick
3 Sumbat pengurasan oli
4 Sakelar mesin
5 Kabel starter
6 Katup bahan bakar
7 Choke
8 Filter udara
9 Busi
10 Tangki bahan bakar
11 Tutup tangki bahan bakar

Gambar
 Matikan sakelar mesin.
 Periksa mesin terhadap kebocoran oli 

atau bahan bakar. Atasi kebocoran 
yang ada.

 Periksa sambungan sekrup apakah 
terpasang dengan kencang. 
Kencangkan sambungan yang longgar.

 Periksa sekitar muffler dan starter 
apakah terdapat kotoran. Bersihkan 
kotoran yang ada.

 Simpan mesin di permukaan yang rata.
Gambar
 Periksa tingkat oli.

(Untuk informasi lebih lanjut, lihat bab 
Pemeliharaan)

Layanan

Penjelasan tentang perangkat

Sebelum pengaktifan awal
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PERHATIAN
Jangan operasikan mesin tanpa filter udara 
karena dapat meningkatkan keausan 
mesin. 
 Periksa filter udara terhadap kotoran 

dan kerusakan.
Bersihkan filter udara tergantung pada 
tingkat kekotoran.

 Lepaskan tutup tangki bahan bakar.
Gambar
 Isi tangki bahan bakar.

Tingkat pengisian maksimum harus 
mencapai tepi bawah filter.
Catatan: Hanya masukkan bensin 
mobil tanpa timbal. Jangan lampaui 
batas pengisian maksimum. Pastikan 
tidak ada kotoran atau air masuk ke 
tangki bahan bakar. Jangan gunakan 
bensin yang usang. Jangan campur 
bahan bakar dengan oli.
(Perhatikan bab Petunjuk 
keselamatan!)

 Periksa keandalan perangkat yang 
digerakkan mesin. Jika perangkat tidak 
berfungsi baik, jangan starter mesin.

Gambar
 Buka katup bahan bakar.
Gambar
 Tutup choke.

Catatan: Jangan tutup choke saat 
mesin panas.

Gambar
 Hidupkan sakelar mesin.
Gambar
 Tarik kabel starter secara perlahan 

hingga terasa terhambat, lalu tarik 
cepat ke arah panah. Ulur balik kabel 
starter secara perlahan.
Catatan: Jangan ulur balik kabel starter 
dengan cepat karena gagang dapat 
merusak starter.

Gambar
 Setelah mesin mulai panas dan 

berjalan stabil, buka choke.

Gambar
 Matikan sakelar mesin.
Gambar
 Tutup katup bahan bakar.

Pengoperasian

Penghentian pengoperasian
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� PERINGATAN
Biarkan mesin menjadi dingin sebelum 
melakukan pemeliharaan atau servis. 
Untuk mencegah mesin distarter tanpa 
disengaja, lepaskan busi.

Untuk menghindari bahaya, perbaikan dan 
pemasangan suku cadang hanya boleh 
dilakukan oleh pusat servis resmi yang 
berwenang.

 Perangkat disimpan di atas permukaan 
yang rata.

X Dilakukan oleh pengguna
O Dilakukan hanya oleh teknisi servis

Pemeliharaan dan perawatan

Ikhtisar pemeliharaan
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Periksa sambungan sekrup apakah terpasang dengan 
kencang. Kencangkan sambungan yang longgar.

X

Periksa mesin terhadap kebocoran oli atau bahan bakar. 
Atasi kebocoran yang ada.

X

Periksa tingkat oli. X

Periksa filter udara. X

Ganti oli. X X

Bersihkan filter udara. X

Bersihkan mangkuk endapan. X

Periksa dan bersihkan busi. X

Bersihkan spark arrestor (tidak disertakan). X

Ganti busi. X

Ganti filter udara (hanya filter kertas). X

Periksa dan setel celah katup. O

Bersihkan tangki bahan bakar dan filter bahan bakar. O

Bersihkan residu pembakaran di dalam ruang 
pembakaran.

O

Periksa saluran bahan bakar, ganti jika perlu. O
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 Matikan sakelar mesin.
 Simpan mesin di permukaan yang rata.
Gambar
 Lepaskan sumbat pengisian oli dengan 

dipstick, lalu seka dipstick.
 Masukkan sumbat pengisian oli dengan 

dipstick sepenuhnya pada lubang 
pengisian oli (jangan dikencangkan), 
lalu tarik keluar lagi. Lihat tingkat oli. 

 Jika tingkat oli rendah:
Tambahkan oli mesin (SAE 10 W30) 
hingga bagian bawah lubang pengisian.
(Kapasitas pengisian maksimum lihat 
"Data teknis").

 Kencangkan sekrup pengisian oli.

Ganti oli saat mesin panas.
Gambar
 Lepaskan sumbat pengisian oli dengan 

dipstick, lalu seka dipstick.
 Lepaskan baut pengurasan oli dan 

tampung oli.
 Pasang dan kencangkan sekrup 

pembuangan oli.
 Simpan mesin di permukaan yang rata.
 Tambahkan oli mesin (SAE 10 W30) 

hingga bagian bawah lubang pengisian.
(Kapasitas pengisian maksimum lihat 
"Data teknis").

 Kencangkan sekrup pengisian oli.

Gambar
 Lepaskan housing filter udara.
 Bersihkan atau ganti elemen filter yang 

kotor.
 Ganti elemen filter yang rusak.
 Rakit kembali filter udara.

Gambar
 Tutup katup bahan bakar.
 Lepaskan mangkuk endapan.
 Lepaskan O-ring.
 Bersihkan mangkuk endapan dan O-

ring dalam pelarut yang tidak mudah 
terbakar, lalu biarkan mengering.

 Pasang O-ring pada katup bahan 
bakar.

 Putar mangkuk endapan, lalu 
kencangkan.

 Buka katup bahan bakar.
 Periksa mangkuk endapan terhadap 

kebocoran.
 Ganti O-ring jika bocor.

Gambar
 Lepaskan busi.
 Bersihkan busi dan area sekitarnya.
 Lepaskan busi.
 Ganti busi dengan elektroda yang aus 

atau isolator yang rusak.
Gambar
 Periksa celah elektroda busi.
PERHATIAN
Busi yang longgar dapat menjadi terlalu 
panas dan merusak mesin.
Busi yang dipasang terlalu kencang dapat 
merusak ulir pada kepala silinder.
Catatan untuk mengencangkan busi harus 
diperhatikan.
 Putar busi dengan tangan secara hati-

hati. Jangan miringkan ulir.
 Putar busi dengan kunci busi hingga 

berhenti, lalu kencangkan sebagai 
berikut:
Kencangkan busi lama sebanyak 1/
8...1/4 putaran.
Kencangkan busi baru sebanyak 1/2 
putaran.

 Pasang konektor busi.

Memeriksa tingkat oli

Penggantian oli

Memeriksa filter udara

Membersihkan mangkuk endapan

Memeriksa busi
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Spark arrestor tidak disertakan.
Gambar
 Lepaskan 3 sekrup.
 Lepaskan deflektor knalpot.
 Lepaskan 4 sekrup.
 Lepaskan pelindung muffler.
 Lepaskan sekrup.
 Tarik spark arrestor dari muffler.
 Bersihkan jelaga pada saringan spark 

arrestor dengan sikat.
 Periksa saringan apakah patah atau 

berlubang.
Ganti spark arrestor yang rusak.

 Pasang kembali spark arrestor dan rakit 
kembali muffler.

 Biarkan mesin menjadi dingin 
setidaknya 15 menit sebelum diberi 
beban.

� BAHAYA
Uap bahan bakar atau bahan bakar yang 
tumpah dapat terbakar. Saat mengangkut, 
jaga mesin tetap tegak untuk menghindari 
bahan bakar tertumpah.
� PERINGATAN
Bahaya cedera dan kerusakan! Perhatikan 
bobot perangkat selama pengangkutan.

 Lepaskan busi.
 Ganti oli mesin.
 Biarkan mesin menjadi dingin selama 

setidaknya 1/2 jam.
PERHATIAN
Air yang masuk ke dalam muffler atau filter 
udara dapat menyebabkan kerusakan 
pada mesin.
 Membersihkan eksterior.
 Perbaiki kerusakan cat, serta oleskan 

oli tipis pada permukaan yang mudah 
berkarat.

 Untuk menyimpan perangkat selama 
satu bulan, kuras bahan bakar.

 Lepaskan busi.
 Masukkan 5...10 cm3 oli mesin ke 

dalam silinder.
 Tarik kabel starter beberapa kali untuk 

mendistribusikan oli dalam mesin.
 Pasang busi.
 Tarik kabel starter secara perlahan 

hingga terasa terhambat.
 Ulur balik kabel starter secara perlahan.
� BAHAYA
Bahaya ledakan. Jangan simpan mesin di 
dekat api atau peralatan listrik jika masih 
ada bahan bakar di dalam tangki.
� PERINGATAN
Bahaya cedera dan kerusakan! Perhatikan 
bobot perangkat saat akan disimpan.
Catatan:
– Untuk mencegah karat, jangan simpan 

mesin di tempat dengan kelembapan 
tinggi.

– Tutup katup bahan bakar untuk 
melindungi dari kebocoran, bahkan jika 
tangki telah dikosongkan.

– Simpan mesin secara horizontal, jika 
tidak, oli atau bahan bakar dapat bocor.

– Tutupi mesin untuk melindungi dari 
debu.

Membersihkan spark arrestor

Pengiriman

Penyimpanan
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Catatan:
Untuk kerusakan yang tidak disebutkan 
dalam bab ini, jika ragu dan terdapat 
instruksi yang jelas, konsultasikan dengan 
pusat servis resmi.

Pemecahan Masalah

Gangguan Penyebab Solusi

Mesin tidak dapat 
distarter

Sakelar mesin dimatikan. Hidupkan sakelar mesin.

Katup bahan bakar ditutup. Buka katup bahan bakar.

Choke dibuka. Tutup choke kecuali jika mesin 
panas.

Kekurangan bahan bakar Isi tangki.

Bahan bakar salah atau usang. Kosongkan tangki bahan bakar 
dan karburator.
Masukkan bahan bakar yang baru 
dan sesuai ke dalam tangki.

Busi kotor, celah elektroda salah. Bersihkan busi.
Periksa kerusakan dan celah 
elektroda pada busi.

Busi rusak. Ganti busi.

Busi basah. Keringkan busi, lalu pasang 
kembali.

Daya mesin rendah Filter udara kotor. Periksa filter udara, bersihkan jika 
perlu.

Kekurangan bahan bakar Isi tangki.

Bahan bakar salah atau usang. Kosongkan tangki bahan bakar 
dan karburator.
Masukkan bahan bakar yang baru 
dan sesuai ke dalam tangki.

Terlalu sedikit atau 
tidak ada kompresi.

Busi tidak dikencangkan dengan 
benar.

Kencangkan busi.
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Perubahan data teknis dilindungi!

Data Teknis

G200FA G250FA G300FA

Daya kW 4,1 5,2 6,8

Diameter silinder mm 68 75 80

Langkah piston mm 54 57 60

Kapasitas cm3 196 252 302

Jenis bahan Bakar Bensin mobil tanpa timbal (86 
RON)

Kapasitas tangki l 3,6 4,0 6,0

Oli mesin - jenis SAE 10 W30

Jumlah pengisian maksimum oli mesin l 0,6 0,7 0,9

Busi F7RTC

Jarak kontak mm 0,7...0,8

Panjang mm 313 360 375

Lebar mm 370 370 420

Tinggi mm 345 370 425

Berat kg 16 16,5 26
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البيانات الفنية    

 G200FA G250FA G300FA 

 WE 4,1 5,2 6,8 القدرة

 82 55 68 مم قطر الأسطوانة

 62 55 54 مم شوط المكبس

 mc3  196 252 322 السعة الحجمية

 ص بنزين السيارات الخالي من الرصا  نوع الوقود
(86 ZOR) 

 6,2 4,2 3,6 لتر سعة الخزان

 03W 12 E32  نوع زي  الموتور

 2,9 2,5 2,6 لتر أقصى سعة لزي  الموتور

 C5Z7F  شمعة الإشعال

 2,8...2,5 مم مسافة الإتصال

 355 362 313 مم الطول

 422 352 352 مم العرض

 425 352 345 مم الارتفاع

 26 16,5 16 كجم الوزن

 وق إدخال تعديلات فنية محفورة! جميع حق
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المساعدة عند حدوث أعطال    

  ملحورة:

في حالة حدوث أعطال لم يرد ذكرها في هذا الفصل وفي الحالات المستعصية وعند وجود تنبيه 
 صريح يجب الرجوع إلى خدمة العملاء المعتمدة.

 الإصلاح  السبب  الخطأ

لم يبدأ تشغيل 
 حركالم

مفتاح تشغيل المحرك 
 مغلق.

 قم بتشغيل مفتاح تشغيل المحرك.

 افتح محبس الوقود. صنبور الوقود مغلق.

 أغلق الخانق إلا إذا كان المحرك ساخنا. الخانق مفتوح.

 املأ خزان الوقود. نقص الوقود

الوقود غير صحيح أو 
 قديم.

 .قم بإفراغ خزان الوقود والكاربوريتور
 زان الوقود بالوقود المناسب والجديد.املأ خ

شمعة الإشعال متسخة، 
والمسافة بين الأقطاب 

 الكهربائية خاطئة.

 قم بتنظيف شمعة الإشعال.
تحقق من وجود أضرار بشمعة الإشعال 

 والمسافة بين الأقطاب الكهربائية.

 استبدل شمعات الإشعال. شمعة الإشعال معيبة.

 شمعة الإشعال وأعد تركيبها.جفف  شمعة الإشعال رطبة.

 فحص فلتر الهواء، وتنظيفه عند الحاجة. فلتر الهواء متسخ. قوة المحرك منخفضة

 املأ خزان الوقود. نقص الوقود

الوقود غير صحيح أو 
 قديم.

 .قم بإفراغ خزان الوقود والكاربوريتور
 املأ خزان الوقود بالوقود المناسب والجديد.

 الضغط منخفض جدا
 أو لا يوجد ضغط.

لم يتم إحكام شمعة 
 الإشعال بشكل صحيح.

 قم بإحكام شمعة الإشعال.
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النقل    
  دقيقة على  15المحرك ليبرد لمدة اترك

 الأقل قبل الشحن.

 خطر 
قد تشتعل أبخرة الوقود أو الوقود المتسرب. 

النقل حافظ على إبقاء المحرك أفقيا عند 
 لتجنب انسكاب الوقود.

 تحذير 
خطر الإصابة، خطر التعرض للضرر! يرجى 

 مراعاة وزن الجهاز عند النقل.
 

التخزين    
 ت الإشعال.اخلع قابس شمعا 
 .تغيير زي  المحرك 
  ساعة على  1/2اترك المحرك ليبرد لمدة

 الأقل.

 تنبيه 
المياه المتسربة في مخمّدات الصوت أو فلتر 

 ء يمكن أن تلحق الضرر بالمحرك.الهوا
 .قم بتنظيف الأسطح الخارجية 
  قم بإصلاح أضرار الطلاء، وادهن الأسطح

 الحساسة للصدأ.
  قم بالتخلص من الوقود عند التخزين لأكثر

 من شهر.
 .فك شمعة الإشعال 
 5...12 أضف زي  المحرك في  3سم

 الاسطوانة.
  اسحب كبل بدء التشغيل عدة مرات لتوزيع

 في المحرك.الزي  
 .قم بتركيب شمعة الإشعال 
  اسحب كبل بدء التشغيل ببطء حتى تشعر

 بمقاومة.
  اترك كبل بدء التشغيل يعود ببطء إلى

 الوراء.

 خطر 
خطر الانفجار. لا تقم بتخزين الجهاز بالقرب 
من اللهب أو المعدات الكهربائية عندما لا يزال 

 هناك وقود موجود في الخزان.

 تحذير 
الإصابة، خطر التعرض للضرر! يرجى  خطر

 مراعاة وزن الجهاز عند التخزين.
  ملحورة:

  لحماية المحرك من الصدأ، لا تقم بتخزينه
 في الأماكن ذات الرطوبة العالية.

  ،أغلق صمام الوقود للحماية من التسرب
 حتى لو تم تفريغ الخزان.

  قم بتخزين المحرك أفقيًا وإلا فمن
 لزي  أو الوقود.الممكن حدوث تسرب ل

 .قم بتغطية المحرك لحمايتة من الغبار 
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 فحص فلتر الهواء

 صورة
 .أخرج علبة فلتر الهواء 
  قم بتنظيف أو استبدال عناصر الفلتر

 المتسخة.
 .استبدل عناصر الفلتر التالفة 
 .أعد تجميع فلتر الهواء 

 

 تنظيف كأس الترسيب

 صورة
 .أغلق محبس الوقود 
 .قم بفك كأس الترسيب 
 .قم بإزالة الحلقة الدائرية 
  قم بتنظيف كأس الترسيب والحلقة الدائرية

في محلول غير قابل للإشتعال واتركها 
 حتى تجف.

  في صنبور الوقود.أدخل الحلقة الدائرية 
 .قم بتركيب كأس الترسيب وربطه 
 .افتح محبس الوقود 
  افحص كأس الترسيب من حيث وجود

 مواضع تسريب.
  استبدل الحلقة الدائرية في حالة وجود

 تسريب.
 

 فحص شمعة الإشعال

 صورة
 .اخلع قابس شمعات الإشعال 
 .نظف شمعة الإشعال وما حولها 
 .فك شمعة الإشعال 
  استبدل شمعة الإشعال ذات الأقطاب

 الكهربائية المستعملة أو العازل المكسور.
 صورة

  تحقق من مسافة الأقطاب الكهربائية
 بالنسبة لشمعة الإحتراق.

 تنبيه 
يمكن أن تتسبب شمعة الإشعال الغير محكمة 
الربط في رفع درجة الحرارة وإلحاق الضرر 

 بالمحرك.
وأما شمعة الإشعال المحكمة الربط جدا 
فيمكن أن تتلف سنِ القلاووظ في رأس 

 الاسطوانة.
يجب مراعاة الإرشادات المتعلقة بإحكام 

 شمعة الإشعال.
 ناية بواسطة يديك. فك شمعة الإشعال بع

 لا تقم بإمالة سنِ القلاووظ.
  قم بلف شمعة الإشعال مع مفتاح

الشمعات حتى التوقف واربطها على النحو 
 التالي:

اربط شمعة الإشعال المستعملة بمقدار 
 دورة. 1/4...1/8

 دورة. 1/2اربط شمعة إشعال جديدة بمقدار 

 .قم بتركيب قابس شمعة الإشعال 
 

رتنظيف مانعة الشر  

 مانعة الشرر ليس  ضمن محتوى التوصيل.
 صورة

 .قم بفك الثلاثة مسامير الملولبة 
 .قم بإزالة عاكس العادم 
  مسامير. 4قم بفك 
  حماية مخمّدات الصوت.أزل 
 .قم بفك المسمار 
 .اسحب مانعة الشرر من مخمّدات الصوت 
  أزل سخام مصفاة مانعة الشرر باستخدام

 فرشاة.
  تحقق من وجود كسور أو ثقوب

 بالمصفاة.
 استبدل مانعة الشرر التالفة بأخرى سليمة.

  ضع مانعة الشرر مرة أخرى وأعد تجميع
 مخمّدات الصوت.
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  O     قم بفحص وضبط خلوص الصمام.

  O     قم بتنظيف خزان الوقود وفلتر الوقود.

  O     قم بإزالة مخلفات الاحتراق في غرفة الاحتراق.

 O      تحقق من خط الوقود، واستبدله إذا لزم الأمر.

X تنفيذ من قبل المستخدم 
O  من قبل خدمة العملاء فحسب.تنفيذ 

 

 التحقق من مستوى الزي 
 .قم بإيقاف تشغيل مفتاح تشغيل المحرك 
 .قم بتخزين الجهاز على سطح مستو 

 صورة
  قم بفك برغي ملء الزي  مع قضيب

مقياس مستوى الزي  وامسح قضيب 
 مقياس مستوى الزي .

  أدخل برغي ملء الزي  مع قضيب مقياس
مستوى الزي  في فتحة ملء الزي  )لا 
تقم بربطه( حتى التوقف واسحبه إلى 
الخارج مرة أخرى. قم بقراءة مستوى 

 الزي .
 : عند انخفاض مستوى الزي 

لملء باستخدام زي  المحرك قم بإعادة ا
(03W 12 E32 حتى تصل إلى الحافة )

 السفلية لفتحة إعادة الملء.

 السعة القصوى )انظر البيانات الفنية(.

 . اربط برغي ملء الزي 
 

 تغيير الزي 

 قم بتغيير الزي  عندما يكون المحرك ساخنا.
 صورة

  قم بفك برغي ملء الزي  مع قضيب
مقياس مستوى الزي  وامسح قضيب 

 مقياس مستوى الزي .
  قم بفك مسمار تصريف الزي  واجمع

 الزي .
 .قم بتركيب مسمار تصريف الزي  وربطه 
 ح مستو.قم بتخزين الجهاز على سط 
  قم بإعادة الملء باستخدام زي  المحرك

(03W 12 E32 حتى تصل إلى الحافة )
 السفلية لفتحة إعادة الملء.

 السعة القصوى )انظر البيانات الفنية(.

 . اربط برغي ملء الزي 
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العناية والصيانة    

 تحذير 
اترك المحرك حتى يبرد قبل البدء في أي 

أعمال للعناية والصيانة. لتجنب التشغيل غير 
المقصود للجهاز قم بفصل قابس شمعات 

 الإشتعال.

لتجنب الأخطار لا تسمح بإجراء أعمال الإصلاح 
وتركيب قطع الغيار في الجهاز إلا من قبل 

 أفراد خدمة العملاء المعتمدين.
 .قم بإيقاف الجهاز على أرضية مستوية 

 

 نظرة عامة على الصيانة
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تحقق من وجود كافة وصلات المسامير على 
 قاعدة ثابتة. قم بإحكام شد الوصلات الضعيفة.

X      

تحقق من وجود تسرب للزي  أو الوقود في 
 الجهاز. تخلص من التسربات الحالية.

X      

      X يتم التحقق من مستوى الزي .

      X افحص فلتر الهواء.

   X  X  قم بتغيير الزي .

    X   قم بتنظيف فلتر الهواء.

   X    قم بتنظيف كأس الترسيب.

   X    قم بفحص شمعات الإشعال وتنظيفها.

قم بتنظيف مانعة الشرر )ليس ضمن محتويات 
 التسليم(.

   X   

  X     استبدل شمعات الإشعال.

  X     فلتر الهواء )الفلتر الورقي فقط(. قم باستبدال
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 قبل بدء التشغيل

 صورة
 المحرك. قم بإيقاف تشغيل مفتاح تشغيل 
  تحقق من وجود تسرب للزي  أو الوقود

 في الجهاز. تخلص من التسربات الحالية.
  تحقق من وجود كافة وصلات المسامير

على قاعدة ثابتة. قم بإحكام شد الوصلات 
 الضعيفة.

  تحقق من الأوساخ الموجودة في المنطقة
المحيطة بمخمّدات الصوت ومفتاح 
 ية.التشغيل. تخلص من الأوساخ الحال

 .قم بتخزين الجهاز على سطح مستو 
 صورة

 . يتم التحقق من مستوى الزي 
 )لمزيد من المعلومات، انظر فصل الصيانة(

 تنبيه 
أبدا بتشغيل المحرك من دون فلتر لا تقم 

الهواء، لأن هذا يؤدي إلى التآكل المتزايد 
 للمحرك.

  تحقق من الأوساخ والأضرار في فلتر
 الهواء.

قم بتنظيف مرشح الهواء اعتماداً على درجة 
 الإتساخ.

 .قم بفك غطاء خزان الوقود 
 صورة

 .قم بإعادة ملء الوقود 
 أقصى مستوى للملء حتى عقب الفلتر.

قم بإعادة ملء بنزين السيارات الخالي إرشاد: 
من الرصاص فقط. يجب عدم تجاوز أقصى 
حد للملء. تأكد من عدم وقوع أي أوساخ أو 

ي خزان الوقود. لا تستعمل أبدا البنزين ماء ف
 القديم. لا تخلط أبدا الوقود بالزي .

 )انظر فصل تعليمات السلامة!(

  تحقق من السلامة التشغيلية للمحرك
المشغل للجهاز. إذا كان الجهاز به عطل 

 ما، فلا تقم بتشغيل المحرك.
 

 التشغيل

 صورة
 .افتح محبس الوقود 

 صورة
  بإغلاق الخانق.قم 

لا تقم بإغلاق الخانق عندما يكون إرشاد: 
 المحرك ساخنا.

 صورة
 .قم بتشغيل مفتاح تشغيل المحرك 

 صورة
  قم بسحب كبل بدء التشغيل بلطف حتى

يتم التوصل إلى المقاومة، ثم اسحبه بقوة 
في اتجاه السهم. دع كبل بدء التشغيل 

 يرجع بتمهل.
بترك كبل بدء التشغيل يعود  لا تقمإرشاد: 

بسرعة، فقد يتسبب القابض في حدوث أضرار 
 بمفتاح تشغيل المحرك .

 صورة
 محرك بمجرد أن ترتفع درجة حرارة ال

 ويعمل بشكل مستقر، قم بفتح الخانق.
 

 إنهاء التشغيل

 صورة
 .قم بإيقاف تشغيل مفتاح تشغيل المحرك 

 صورة
 .أغلق محبس الوقود 
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اترك المحرك الساخن ليبرد لمدة دقيقتين  ■
 قبل التزود بالوقود.

اصر سهلة الاشتعال احفظ المواد والعن ■
متر على  2بعيدًا عن مخمد الصوت )

 الأقل(.
تجنب إدارة المحرك بدون مخمد الصوت  ■

مع فحصه بشكل منتظم وتنظيفه 
 واستبداله إذا لزم الأمر.

تجنب تشغيل المحرك في الأراضي الوعرة  ■
بالغابات أو الأدغال أو الأراضي العشبية 
دون أن تكون ماسورة العادم مزودة 

 الشرر بكامح
تجنب إجراء أي تعديلات على النوابض أو  ■

القضبان المنظِمة أو الأجزاء الأخرى التي 
يمكن أن تسبب في زيادة عدد لفات 

 المحرك.
خطر الإصابة باكتواءات! لا تلمس مخمّدات  ■

الصوت الساخنة أو الأسطوانة أو زعانف 
 التبريد.

اترك المحرك ليبرد قبل تخزينه في الأماكن 
 المغلقة.

لا تقرّب يديك أو قدميك أبدًا من الأجزاء  ■
 المتحركة أو الدوّارة.

لا تلمس كابل الإشعال أو شمعة الإشعال  ■
 في أثناء تشغيل المحرك.

 ير تحذ
باستثناء عند  -تجنب ترك المحرك دائرًا  ■

إذا كان فلتر الهواء  -إجراء أعمال الضبط 
مخلوعًا أو لم يكن هناك غطاء على أنبوب 

 السحب.
لا تقم بتشغيل المحرك عند وجود أضرار  ■

وتسرب في نظام الوقود. تحقق من نظام 
الوقود بشكل دوري واستبدل المكونات 

 المتضررة.
ة في هذا الدليل لا يمكن تعليمات السلام ■

أن تغطي جميع رروف التشغيل. احرص 
بشكل أساسي على توافر احتياطات 

 السلامة الكافية أثناء الصيانة والتشغيل.
 

 تنويه 
حافظ على إبقاء زعانف التبريد وكبل بدء 
التشغيل خالية من الحشائش والأوساخ 

الأخرى من أجل تجنب خطر نشوب حريق أو 
 تلف المحرك.

 تنبيه 
استخدم فقط قطع الغيار الأصلية من  ■

الشركة المصنعة للجهاز. يمكن للأجزاء 
الأخرى أن تتسبب في تلف الجهاز وتقصير 

 مدة الخدمة.
خدم الوقود الجديد فقط. الوقود است ■

القديم يمكن أن يؤدي إلى وجود رواسب 
 في الكاربوريتر ويؤثر على أداء الجهاز.

عندما يتم تشغيل المحرك لا تسحب كبل  ■
بدء التشغيل لمنع الأضرار التي تلحق 

 بمفتاح التشغيل.
 

الاستخدام    
 

 وصف الجهاز

 صورة
 كاتم صوت 1.

برغي ملء الزي  مع قضيب مقياس  2.
 مستوى الزي 

 مسمار تصريف الزي  3.

 مفتاح تشغيل المحرك 4.

 كبل بدء التشغيل 5.

 محبس الوقود 6.

 صمام خنق 7.

 فلتر الهواء 8.

 شمعات الإشعال 9.

 خزان الوقود 10.

 غطاء خزان الوقود 11.
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 عزيزي العميل 

يرجى قراءة دليل التشغيل الأصلي 
هذا قبل أول استخدام لجهازكم، 
ثم التعامل مع الجهاز وفقاً للتعليمات الواردة 

بهذا الدليل. كما يرجى الاحتفاظ بدليل 
التشغيل لأي استخدامات أخرى فيما بعد أو 
 في حالة تسليم الجهاز لمستخدمين آخرين.

 

إرشادات عامة    
 

ت الخطردرجا  

 خطر 
الانتباه إلى المخاطر المباشرة وشيكة الحدوث 
التي قد تؤدي إلى إصابات جسدية بالغة أو 

 تتسبب في الوفاة.

 تحذير 
الانتباه إلى مواقف قد تحفها المخاطر وقد 

تؤدي إلى إصابات جسدية بالغة أو تتسبب في 
 الوفاة.

 تنويه 
الانتباه إلى الموقف الخطير المحتمل والذي قد 

 يؤدي إلى إصابات بسيطة.

 تنبيه 
الانتباه إلى الموقف الخطير المحتمل والذي قد 

 يؤدي إلى أضرار مادية.
 

إرشادات السلامة    

 خطر 
غير مسموح للأشخاص الذين لا يفهمون  ■

 هذه التعليمات بتشغيل الجهاز.
غير مسموح للأطفال أو الصبية بتشغيل  ■

 الجهاز.
 الأطفال بعيداً عن الجهاز. يجب دائماً إبقاء

يُحظر نهائًيا تشغيل الجهاز في الأماكن  ■
 القابلة للانفجار.

عند استخدام الجهاز في مناطق خطرة  ■
)مثل محطات الوقود( يجب الالتزام بقواعد 

 الأمان المحددة.
عند تشغيل الجهاز في الأماكن المغلقة  ■

يجب توفير تهوية كافية ومنفذ لإخراج 
 تسمم(.العادم )خطر ال

غازات العادم سامة وتشكل خطرا على  ■
 الصحة، لا تستنشق الأبخرة.

لا يجوز استخدام إلا الوقود المذكور في  ■
دليل التشغيل. فهناك خطر حدوث انفجار 
عند استخدام الوقود غير الملائم. انظر 

 فصل "المواصفات الفنية".
لا تقم بتشغيل الجهاز إذا كان ثمة وقود  ■

بالجهاز إلى موقع آخر مسكوبًا، بل توجه 
 وتجنب أي شرر.

قم بتخزين الوقود في الحاويات المعتمدة  ■
 فقط.

تجنب تخزين الوقود أو سكبه أو استعماله  ■
بالقرب من لهب مكشوف أو أجهزة مثل 
الأفران أو الغلايات أو سخانات المياه وما 
إلى ذلك من الأجهزة التي قد ينتج عنها 

 لهب أو شرر.
اللهب المكشوف عند  لا تدخن أو تستعمل ■

إعادة التزود بالوقود أو في منطقة تخزين 
 الوقود.

لا تفرط في ملء الخزان. بحد أقصى لا  ■
 تتجاوز العلامة في عنق فتحة الملء.

يجب أن يتم إعادة التزود بالوقود في  ■
منطقة جيدة التهوية مع إيقاف تشغيل 
المحرك. البنزين مادة قابلة للاشتعال 

نففِجار تح  رروف معينة. للغاية وقابِل للإ
بعد إعادة التزود بالوقود، تأكد من أن 
إحكام غلق الغطاء على خزان الوقود 

 بشكل صحيح.
تجنب الاتصال المتكرر أو المطول بين  ■

الوقود والجلد، فضلا عن استنشاق 
 الأبخرة.
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ОФИЦИАЛЬНЫЙ ДИЛЕР В УКРАИНЕ:
storgom.ua

ГРАФИК РАБОТЫ:
Пн. – Пт.: с 8:30 по 18:30
Сб.: с 09:00 по 16:00
Вс.: с 10:00 по 16:00

КОНТАКТЫ:
+38 (044) 360-46-77
+38 (066) 77-395-77
+38 (097) 77-236-77
+38 (093) 360-46-77

Детальное описание товара:
https://storgom.ua/product/minimoika-karcher-hd-6-15-g-kap.html
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